
9

Verlagsgebäude Verlag Scheiſtleitung Hauptgeſchäfesſtele und Deucerei Mitteldeutſche Wirtſchafts Zeitung HNe Sport Bezug u Anzeige
Halle Saale Große Alrichſtr 16 Sammelruf Nr Mosl

Haäuſerdiock Große Ulrichſtr 16 und 18 Ecke Dachrigſtr 11/14 und Bölbergaſſe 1/2 Zweigſtellen Beilagen Vom Alltag zum Sonntag Mitteldeutſche Frauenzeitung Halliſche Kinderzeitung durch die Poſt 30 RM einſchit eſtellgeld Für

m Halle Leipziger Str 34 Fernruf 27981 Steintoe Ludwig Wucherer Str 87 Feenruf 1 Mitteldeutſche Reiſezeitung Wehrwille und Wehrmacht Geſundheitspflege Arbeir und Recht Le n ler r es Da n W rer
255 Siebichenſtein Richard Wagner Str 16 Ecke Große Brunnenſtr Fernruf ſitum2168 Zweigſtele Merſeburo do Suler Sr i Geaw 2099 Kw 600 r gebe Der junge Menſch Feld u Garten Bauen u Wohnen Schri der Zeit Film u Rundfunk Textteil 100 Rpf Ermäßigte Preiſe e r gen Familienanzeigen uſw Nachläſſe

Jnduftrie Technik Handwerk Auto u Kraftrad Hochſchulſtimmen Heimatbilder Modeberichte nach Preisliſte Nr 5 Staffel Gerichtsſtand Halle Saale Poſtſcheck Leipzig Nr 24480
ſtellen in Stadt und Land Störungen durch höhere Gewalt berechtigen nicht zu Erſatzanſprüchen

Nummer 26

Berauer
Wiener
Beifaſt

rdienst

Mittwoch 31 Januar 1940 52 Jahrgang

Abrechnung mit den Plutokratien
Der Führer ſprach im Sportpalaſt Treuebekenntnis der Nation zum Führer am Jahrestag der Machtergreifung

UAeble Haßtiraden Daladiers
ausreichende
künſtleriſche
nfangreicher
ng

Frau Emmi
des Staats

Deutſchland wird ſiegen
Drahtbericht unſerer Berliner Schriftleitung Der franzöſiſche Miniſterpräſident Daladier nämlich das was die Techniker des Dritten Reiches

ündgens hat am Montag im Rundfunk alle Regiſter der die Flüſterpropaganda nennen Das heißt dennünſtleriſcheu b Berlin 31 Januar Geiſter des Haſſes gegen das deutſche a a r Greuelhetze gegen das nationalſozialiſtiſche Deutſch doch der deutſchen d a Arbeit die ge
z02 Jweoi ie en Haß d Verachtung empfindet mobili land gezogen um damit die gehäſſigſte kriegs wiß nicht ſchlecht iſt zuviel Ehre angetanten Kreuzes Mitreißend erklangen die alten Kampfesweiſen niemanden Haß und Be and gezogen um da g e xriegei a ſiert wurden Er erinnerte daran wie er vor den üſternſte und unverſchämteſte Rede zu beſtreiten die i Schwierigkeinendichtung aus dem Berliner Sportpalaſt als ſich lüſternſte u erſche ſ de z Die inneren Schwierigkeiten der franzöſiſchenwiſchen der

Platte Der
ola Platten
s Deutſchen

geſtern abend Tauſende und aber Tauſende von
Volksgenoſſen vor den Sperren drängten und Ein

laß ſuchten zu der großen Kundgebung auf der der
Führer ſprechen wollte Am 7 Jahrestage des

engliſchen Kriegshetzern warnte und wie er für die
Verteidigung des Reiches ſorgte Er legte dar was
vor allem in den letzten fünf Monaten für die Ver
teidigung des Reiches getan worden iſt in einem Um
fang daß alles verblaßt was vorher geſchehen iſt

wir bisher von den Regierungsmitgliedern der Weſt
mächte gehört haben Unter nationalſozialiſtiſcher
Herrſchaft ſo heißt es in dieſem Elaborat haben
in Tauſenden von Städten oder Dörfern Europas
Millionen Menſchen ein Unglück kennengelernt das
ſie ſich vor einigen Monaten noch nicht vorzuſtellen

Regierung reſultieren nicht aus ihr Sie ſind Folgen
der unſinnigen Politik Sie kommen daher daß die
Regierung Daladier ohne Grund und Recht ihr Volk
in den Krieg gegen das Reich geſtoßen hat daß ſie

Der Führer ſprach mit tiefer innerer Bewegun srteilt Siegesmarſches durch Berlin zogen die alten Kämpfer und mit einer Kraft die ſig allen mitteilte alle gewagt hätten Oeſterreich Böhmen die Slowatei da ar zu einen juraz waren ren gegwungen ha

r r 95 deſſen Sinn es nicht einſieht weil er in der Tat auchurteilte am er Reichshauptſtadt wieder in ihre Kampf und Ver durchdrang alle ſtärkte und alle mit tiefſter Zu und Polen ſind heute nur noch Länder der Ver icht eingzuf iſt
geborenen ſammlungsſtätte So wie ſie aus den Büroſtuben verſicht erfüllte Den Lügenhetzern des engliſchen zweiflung Ganze Völker ſind dort ihrer ganzen nicht einzu ehen i

t s er die Verachtung des ganzen materiellen und moraliſchen Habe beraubt worden Nach außen ſuchte auch Daladier die NeutralenUrteil er und aus den Werkſtätten gekommen waren ſo ſaßen Rundfunks ſchleuderte er die Vera z n S de M r niglunre Gewal z ter o fur n r taſoſe Sſchlag dm in i ſchlichten Arbeitskleid Freude und deutſchen Volkes ins Geſicht Jhren Lügen antwortet Opfer des Verrates oder vielmehr brutaler Hewa t einzuſchüchtern um ſie für die ausſichtsloſe Sache der
nung ge r ſie da in ihrem u e t Gelächter denn wir kennen dieſe Lügen Jn dem bleibt ihnen keine andere Möglichkeit als für ihre engliſchen und franzöſiſchen Kriegstreiber zu er
s zur e Erwartung lagen auf ihren Geſichtern und wenn es Kampfe um die Macht im Jnnern wurde die Kraft Henker zu arbeiten die ihnen kaum das nötigſte für preſſen So entſteht inmnitten der Angſt der kleinen
wiederholt noch eines Beweiſes bedurft hätte mit welcher Ver zur Abwehr geboren Dieſe Kraft beſeelt heute das ne ganz c r n r Tuv BVölker die noch frei geblieben Kind eine Welt von

ht Baſſum ehrung das deutſche Volk ſich um ſeinen Führer ganze deutſche Volk Die Rede klang aus in einem Herr Daladier die Dinge ſehen Seine Rede ziel e Herren und Sklaven nach dem Muſter von Deutſch
den Ober b t inen Blick auf die Stra perſönlichen Bekenntnis des Führers in einem Be ſowohl auf Wirkungen nach innen wie nach außen land ſelbſt

t etrem ſchart ſo brauchte man nur einen D kenntnis zu ſeinem Volk und ſeiner Aufgabe Es Da überſpitzt krampfhaft nd in reſtloſer Nervoſität So hat Herr Daladier geſprochen Und dann da
ind lebens ßen vor dem Sportpalaſt zu werfen wo viele Tau war ein Bekenntnis von zündender Kraft und von die Kriegswut des franzöſiſchen Volkes anzu mit man auch bei den kleinen Völkern deutlich ver

ſende unentwegt ausharrten um dem Führer zu mitreißender Gewalt Wir erlebten in dieſen feuern geſucht wurde läßt ſich nicht überſehen daß ſteht was er meint In dieſer Zeit hütet Frankreich
jubeln zu können Stunden mit einer Klarheit wie nie zuvor daß dieſe Kriegswut bisher in den Seelen noch nicht hinter dem Bollwerk ſeiner Armee alle die Güterfjord Auf den Plätz zu beiden Seiten des Redner Adolf Hitler und das deutſche Volk eins ſind daß ſoentflammt worden iſt wie es Herr Daladier die einige Völker bereits verloren haben und um

uf den Plätzen zu eiden S J le di ſein Bekenntnis das Bekenntnis der Nation iſt und ſeine engliſchen Gebieter wünſchen deren Verluſt andere bangen
pfer Mae pultes ſah man alle Reichsminiſter Reichs eiter iel Und dieſes Bekenntnis der Nation klang auf in dem Jm übrigen hat Herr Daladier für die Behand Zu den Gütern um deren Verluſt die Völker
fende Ber führenden Männer der Partei und e r Siegheil auf das deutſche Volk in den Liedern der lung ſeiner inneren Schwierigkeiten ein bangen zählt die Freiheit zumal die geiſtige die

im Fford viele hohe Ditztere der h J ter Dr Nation und in den Kundgebungen der Dankbarkeit ſehr ſimples Rezept entwickelt Für alle Schäden nur England und Frankreich noch gegen die Barbarei
nmen Die rer on dem Ber Saar autteiter d miniſter die der Verehrung und der Liebe die ihn umbrauſten und Mißſtände für die ſchlechte Stimmung und die zu verteidigen vermögen die Güter raubt und
rden Die Loebbels in den Saal geleitet r T Il als er den Saal verließ Wortlaut der Rede ſ S 5 Mutloſtgkeit macht er die Deutſchen verantwortlich Menſchen knechtet Und zu dieſen Gütern zählt
orderſteven Tauſende auf und reckten ihre Hand zum Gru ent offenkundig auch die franzöſiſche Heiterkeit die HerrT en ter h Daladier ſo auffällig oft beſchworen hat Aber umgebung mit den folgenden Worten

Mein Führer Am heutigen Abend iſt nicht nur
Ihr Volk ſondern iſt die ganze Welt Jhr Zuhörer
Die Plutokratien des Weſtens ſind wieder einmal

Neuer Vorſtoß der deutſchen Luftwaffe
Sieben bewaffnete Handelsdampfer und zwei Vorpoſtenboote verſenkt

dieſe Heiterkeit zu behalten mußte nach dem Pro
gramm Richelieus und der durch die Jahrhunderte
gehenden Praxis dieſes Programms Deutſchland zer
ſchlagen werden in Zwietracht und Ohnmacht leben
mußte Deutſchland ſchwach und willenlos ſein Frank

dabei die ganze Welt mit ihrer Lügenflut zu über g reich hat ſich in dem Weſtfäliſchen Frieden zum Hüteperrt ſchwemmen Sie mußten nach alterprobtem Rezept dnb Berlin 31 Januar land und Schottland war völlig unterbrochen Der der d daten n aibertat u Freiheſt a Sei
wieder einmal den Verſuch unternehmen das deutſche Deutſche Fliegerverbände wurden auch letzte Zug nach Glasgow war 38 Stunden ſtatt zehn ſtändigkeit Hunderter von kleineren und größeren

ge die an Volk zu entzweien und von Jhnen zu trennen Hef 2 s Stunden unterwegs ohne ſchließlich ſein Ziel zu er Landesherren erhoben deren Rivalität die deutſcheer tige Pfuirufe und Niederrufe Aber dieſes Rezept im Laufe des 30 Januar zur Aufklärung über der reichen Jm Laufe des geſtrigen Tages iſt eine Kraft im Innern verzehrte und in ihrer Wirkung
a r n r der rinnen Nordſee und der engliſchen Küſte von den Orkneys leichte er r nach außen aufhob Frankreich hat ſich gegen jede

nicht mehr Stürmiſche und ironiſche Nein Rufe 4 o gen waren vielfach unterbrochen uf dem Lande Macht erhoben die dieſe Freiheit zur Hilfloſigkeitlas gow Das deutſche Volk ſteht wie ein Mann hinter Jhnen vis zur ThemſeMündung eingeſetzt Hierbei warden konnten häufig Aerzte nicht zu den Patienten ge hätte überwinden können Es hat dieſe Politik rrch
n Stürmiſche Heilrufe und dröhnender Beifall wiederum ſieben bewaffnete Handels langen An der Küſte war an verſchiedenen Stellen die Jahrhunderte bis in die jüngſte Zeit hinein ver

u el Die deutſche Nation hört nicht mehr auf die dampfer verſenkt ein weiterer ſchwerer und t t Angelreten i ein Fall der bisher äußerſt Felgt Es hat Deutſchland in Verſailles in die tiefſte

Stit ß P ia 3 S e 2 z elte in Iſt i ſtyß Bene vgt Auch Stimmen die von London oder Paris zu uns her mehrere andere leicht beſchädigt Außerdem wurden s n eeiig h mögenz Briefe überdringen Das deutſche Volk hört nur noch auf i britiſche V t b ter das furchtbare polniſche Terrorregiment in Oberert Aus eine Stimme und das iſt die Jhre Stürmiſche Heil 3wei ritiſche orpoſtenboote zum Die Kriſe im Empire chleſien Seine Bajonette ſchützten die polniſchen
Tage ein rufe Die Lügenkapitäne der weſtlichen Plutokratien Sinken gebracht Rom 31 J h e n die ihrec M o 04 3 e P He 3 es Le r 3 Tre ehe e e e el ehe e Tun kärtder giatabnehr on allen ongegaiienea We du ren c e e e e e
nz iſt das Ausgeburt ihrer Angſt Das deutſche Volk lehnt ihre et t ind Die römiſche Preſſe ſtellt in ihren Londoner Be her dig ZSothringen bei Nacht unhre ge Verſuche mit kalter Verachtung ab In unerſchütter Schiffen und trotz Einſatzes zahlreicher feindlicher ten übereinſtimmend feſt verſchiedene innen und Nebel über die Grenze gejagt Die Gerichte der Be

r o 3 3 J ſ 2 c sbehörde z 8 L C 33yt einmal lichem Der Fauen ſebt es zu Ihnen und hat ſich n Jäger wird nur ein eigenes Flugzeug vermißt außenpolitiſche Vorgänge bereiteten der engliſchen b nlter ſrer alen e ch Trige er
nſprüchen m b Wieder um en Revolten Regierung erhebliche Sorge Die Feſthaltung der ſollte Deutſche Männer ſtarben h nzenbahnen Es rn Dag d r Pundent t de Voltes un An der Todesküſt t tapaniſchen Regierung am AſamaMaru ingen in die Kerker und die deniſchen Fraueneiten Die der iſt ab t er z un n b r r n der Tode ſte geſun en Fall habe in politiſchen Kreiſen der engliſchen waren Freiwild für die Schwarzen der iranzoſiſche
hrhundert e h h London 31 Januar Hauptſtadt größte Beſorgnis ausgelöſt Ferner habe Kolonten S z zöſiſchenJhnen am heutigen Abend verſprechen Unſer Dank

ſoll nicht ein leeres Wort ſein unſer Dank iſt Kampf
ehen daß und Arbeit für Jhre große Sache Wie man in London erfährt ſind der däniſche

der Beſchluß der kanadiſchen Regierung im
jetzigen Augenblick Neuwahlen auszuſchreiben

Frankreich ſtand hinter dem Syſtem der
Tribute das Deutſchland bis auf das Blut aus
ſaugte ihm die Früchte ſeiner Arbeit raubte und es

in G Dampfer England 2319 BRT und der nor um feſtzuſtellen ob die gegenwärtige Regierung noch ewig zu Sk er franzöſſ iad de Die Worte des Berliner Gauleiters gingen unter wegiſche Lauyſer Hoſanger 1590 BRT ge das Kerranen des Landes veſhe ig gondon gekadegn Plutekratde en franzöſiſchen und engliſchen
Die ge in begeiſterten Kundgebungen Dann betrat der ſunken Ferner iſt das norwegiſche Schiff Faro Beängſtigung erweckt Mit Beunruhigung ſtellte man Daß Adolf Hitt 2 dieſer Skl

Bericht Führer das Rednerpult und begann die große Ab 844 BRT nach einer Exploſion geſunken in London auch feſt daß dieſe Wahlen noch vor der gB dolt Hitler uns dieſer Stlaverei entriſſenſt F u h egsztelen Und d fliſchen e fang hat daß er das Syſtem der franzöſiſchen und engHunderte rechnung mit den Kriegszielen und den teufliſch Entſendung des erſten kanadiſchen Hilfskorps von 6t Tr Abſichten unſerer plutokratiſchen Gegner Jmmer England nach Frankreich und vor der Einſchiffung e hat ihm und ſeinemn Folke wieder wurde die Rede unterbrochen von begeiſterten Das Vertkehrschaos in England weiterer kanadiſcher Truppen nach England abge für die Duladier e t r
u Der S Teil der Drahtung unſeres Korreſpondenten h r r r gehen ließ Frankreich und England haben

b i e d J e V V 0 r x rben e Aen str Amſterdam 31 Januar fel an der Solidarität des Bündniſfes de en huſenge Lei ie engliſchen Kriegsziele ent l wiſchen Kang um 2e re e Boennherials Pieker e ämmelnden England ſpricht zur Zeit nur vom Wetter Die öwiſchen Kanada und dem Mutterland wachgerufen Deutſchen verſanken ermordet und ver
Phraſen zu verbergen trachtet die aber Churchill und Zeitungen ſind voll von Berichten über das Ver Auch die Vorgänge in Südafrika ſo ſtellt die ſt ümmelt Ueber dieſe entſetzlichen Untaten hat

Frank ſeine Trabanten zu ſeinem Kummer offen ausſpre kehrschaos das weiterhin anhält Alle Verſuche römiſche Preſſe feſt hätten nicht zur Beruhigung der allerdings Herr Daladier kein Wort verloren Frank
aus Car en Die Manner die heute in England zu ihrem den Verkehr zu normaliſieren ſind nach den Zei Londoner Nerven beigetragen Die römiſche Preſſe reich will kein ſtarkes Deutſchland kein Deutſchland
atort des Volk und zur Welt ſprechen ſind dieſelben wie 1918 tungsmeldungen völlig fehlgeſchlagen Verſchiedent unterſtreicht daß ſich in Südafrika die Oppoſition zu aus eigener Kraft Frankreich will die Knechtung
ein hef ſie entwickeln dieſelben internationalen Ziele ſie lich gingen Züge irgendwo in der Provinz einfach ſammenſchließe zu einer Aktion die darauf hinziele Deutſchlands Und da Deutſchland das Verſailler
en be geben die gleichen Verſprechungen Der Führer verloren Steckengebliebene Züge mußten mit Pro Südafrika eine größere Unabhängigkeit von der eng Joch zerbrach will Frankreich ihm ein noch ſchwereres
m Schlaf ſtellte die Frage welche Wirklichkeit 1918 dieſen Ver viant verſorgt werden In einem Dorf in Weſt liſchen Krone zu verſchaffen Die Haltung eines und drückenderes auferlegen Wir haben nichts ver
ſten in ſprechungen und den Prophezeiungen eines geordne england ſtrandete ein Zug mit 400 Fahrgäſten großen Teiles der ſüdafrikaniſchen öffentlichen Mei geſſen Wir vermögen uns noch an Verſailles zu er

g meiſt ken Zeitalters folgten Es war die Wirklichkeit des Der dortige Polizeibeamte erwirkte eine beſondere nung ſo ſtellt der Londoner Berichterſtatter der Tri innern von dem Herr Daladier wohlweislich nicht
s Fa h Verſailler Diktats und allein von dieſer Wirklichkeit Erlaubnis drei Ochſen und 10 Schafe ſchlachten zu buna feſt laſſe ſchwere innere Kämpfe erwarten geſprochen hat Wir wiſſen was er will K B
t en aus können wir Glauben und Willen des Gegners dürfen um die Fahrgäſte des Zuges für einige Tage Dieſe Entwickelung gebe der engliſchen Regierung

ermeſſen Wir ſehen wiederum England als den
Gegner der Konſolidierung Europas und Frankreich
a den ewigen Gegner der Konſolidierung Deutſch
ands

Mit unerbittlicher Schärfe arbeitete der Führer
aus den Erfahrungen der Vergangenheit und der
Gegenwart das Ziel und den Plan unſerer Feinde
heraus Sie wollen das Lebensrecht von 80 Millionen
Menſchen erſticken ſie ſind die Beſitzenden und wollen
behalten was ſie haben Wir ſind die die nichts
haben und es ſoll nach ihrem Willen ſo bleiben
Ueber 40 Millionen Quadratkilometer beherrſchen
40 Millionen Engländer über 9 Millionen Quadrat
kilometer die franzöſiſche Herrenſchicht Die Deut
ſchen ein Volk von über 80 Millionen Menſchen be
ſitzen 600 000 Quadratkilometer Daß 80 Millionen
geeint ſind ſtellt eine Macht dar die nicht zu zerbre
chen iſt Adolf Hitler zeigte weiter wie unmittelbar
nach der Konferenz von München die hemmungsloſe
Hetze gegen Devtſchland in England begann alle

h

ernähren zu können Der Verkehr zwiſchen Eng allen Anlaß zu lebhaften Beſorgniſſen

Rom ſtimmt der Führerrede zu
dnb Rom 31 Januar

Die Führerrede im Berliner Sportpalaſt am
ſiebenten Jahrestag der Machtergreifung findet in ita
lieniſchen politiſchen Kreiſen vorbehaltloſe Zu
ſtimmung Man hebt vor allem die in der Rede
enthaltene Parallele zwiſchen Deutſchland und Jtalien
hervor daß beide Länder im Laufe der Geſchichte um
ihren Anteil an der Welt betrogen worden ſeien und
heute als die beiden jungen und ſtarken Nationen ihre
Anſprüche erheben Unterſtrichen wird in erſter Linie
die Feſtſtellung des Führers daß Deutſchland und
Italien ſeit Jahren eine gemeinſame Politik betreiben

daß ſich an dieſer Politik nichts geändert hat daß beide

Staaten gut befreundet und ihre gemeinſamen Jnter
eſſen auf den gleichen Nenner zu bringen ſind Stärkſte
Zuſtimmung findet ferner die Feſtſtellung des Füh
rers daß das heute zwiſchen den Völkern geſtellte
Problem genau ſo werden wird wie alle ſozialen
Fragen Man iſt überzeugt daß die kompromiß
loſe Stellungnahme des Führers gegen
England und Frankreich von einer ungewöhnlichen Bedeutung iſt und von der

anzen Welt verſtanden werden wird um ſo mehr alser Führer nicht nur das unzerſtörbare Vertrauen

zwiſchen Führer und Volk ſondern auch die Tatſache
betont hat daß die Vorbereitungen des nationalſozia
liſtiſchen Deutſchlands in den letzten fünf Monaten
ſeine ungeheuren Leiſtungen in den letzten ſieben
Jahren noch weit übertreffen

Wühlarbeit polniſcher Emigranten
Berlin 31 Januar

Bei der Aufdeckung einer polniſchen Terror
organiſation im Wilnagebiet wurden dreiViertel der Verhafteten als Nichtanfäſſige feſtgeſtellt
Dieſe Vorgänge erhellen die Gefährdung neutraler
Länder durch die Minierarbeit der polniſchen Emi
granten die im Auftrag Englands überall Unruhe
zu ſtiften verſuchen Die von dem litauiſchen Regie
rungschef angekündigte ſcharfe Kontrolle der pol
niſchen Emigration wird überall begrüßt werden
Es wird Zeit daß die hemmungsloſen Umſturz
tendenzen die immer wieder auch in das beſetzte pol
niſche Gebiet hineinzuwirken verſuchen und dort
natürlich ſcharfe polizeiliche Gegenmaßnahmen her
vorrufen allgemein wirkſam bekämpft werden im
Intereſſe der beteiligten neutralen Länder und nicht
zuletzt des polniſchen Gebietes ſelbſt



e

e
e

re

h

h

e e

e

S

e

e e

S

h

h
g

h

à

Nr 26 Seite 2
c vvw vJv Wvwmwm m 2

Gruß der Faſchiſtiſchen Partei
Telegrammwechſel zum 30, Januar
Die Nationalſozialiſtiſchekorreſpondenz meldet Der Generalſekretär der

Faſchiſtiſchen Partei Miniſter Ettore Muti hat am
30 Januar 1940 das folgende Telegramm an den
Stellvertreter des Führers n Bei Gelegen
heit des 7 Jahrestages der Uebernahme der Kanzler
ſchaft des Reiches durch Adolf Hitler vereinigen die
Schwarzhemden ſich mit mir um einen kamerad
ſchaftlichen Gruß an die Braunhemden Deutſch
lands zu ſenden indem ſie die beſten Wünſche für den
Führer ausſprechen gez Muti

Der Stellvertreter des der NSDAPReichsminiſter Rudolf Heß hat den Gruß der ita
rn Faſchiſten mit folgendem Telegramm beant

wortet
Seiner Exzellenz Ettore Muti Rom

Für Jhre und der Schwarzhemden Jtaliens kame
radſchaftliche Grüße zum 7 Jahrestag der national
ſozialiſtiſchen Machtübernahme danke ich aufrichtig
Jhre Wünſche für den Führer erwidern wir mit
beſten Wünſchen für den Duce und ſein faſchiſtiſches

Werk gez Rudolf Heß,Bei den Deutſchen in Spanien
Madrid 31 Januar

Anläßlich des 30 Januar fanden in allen Städten
Spaniens wo Deutſche wohnen eindrucksvolle
Gedenkfetern ſtatt Jm Mittelpunkt des Tages
ſtand jedoch die Führerrede die die Deutſchen in
Spanien an den Lautſprechern vereinte Die Aus
führungen Abolf Hitlers insbeſondere die ſcharfe
Kampfanſage gegen England und Frankreich wurden
mit lebhafter Begeiſterung aufgenommen Auch in
Liſſabon beging die deutſche Kolonie in beſonderen
Feiern den Jahrestag der Machtergreifung wobei
man im Gemeinſchaftsempfang die Führerrede hörte
Mit atemloſer Spannung lauſchten unſere Auslands
deutſchen den Worten des Führers der ihnen zutiefſt
aus dem Herzen ſprach

Falſche Vorſichtsmaßnahmen
Abgeblendet fahrende Handelsſchiffe

ſind beſonders gefährdet
dnb Berlin 31 Januar

Die portugieſiſche Zeitung Seculo veröffentlicht
Augenzeugenberichte über die Torpedierung des

riechiſchen Dampfers EkatontarchesPrac oulis Unter den Geretteten befanden ſich
der Erſte Offizier und der Erſte Maſchiniſt Dieſe
berichten daß der Dampfer um 3 Uhr nachts torpe
diert wurde als er mit abgeblendeten Lich
tern fuhr Der Erſte Offizier erklärte hierzu er
läuternd daß der Dampfer aus Vorſicht ſtets mit
abgeblendeten Lichtern fuhr Nach der Torpedierung
hätte ihn das U Boot mit Scheinwerfern beleuchtet
offenbar um feſtzuſtellen um welches Schiff es ſich
handele Der Dampfer ſei mit einer Getreideladung
von Buenos Aires nach Neweaſtle unterwegs ge
weſen

Dieſer Bericht zeigt daß es immer noch Neutrale
gibt die ihre Schiffe entweder aus Unkenntnis oder
durch abſichtlichen Verſtoß gegen die internationalen
Regeln in Gefahr bringen Jedes Schiff muß nachts
die international vorgeſchriebenen Poſitions
laternen führen Wenn es dies nicht tut ſo
ſetzt es ſich dem Verdacht aus ein Kriegsſchiff
zu ſein zumal von der britiſchen Admiralität viele
Handelsſchiffe als Hilfskreuzer in Dienſt genommen
wurden Das Unterſeeboot darf ſich ſelbſtverſtänd
lich nicht der Gefahr ausſetzen ein abgeblendet fah
rendes Schiff etwa vor der Torpedierung mit Schein
werfern zu beleuchten ſondern hat das Recht un
verzüglich zum Angriff vorzugehen
Was der Kapitän des griechiſchen Dampfers aus
Vorſicht getan hat war beſonders auch mit Rückſicht
auf das Leben ſeiner Beſatzung das Unvorſich
tigſte was ein neutraler Kapitän nachts in Kriegs
zeiten tun kann

Nach der Osloer Handels und Schiffahrtszeitung
hat Norwegen bis jetzt 35 Schiffe mit insgeſamt
79 269 BRT verloren

Wer ſelbſt im Felde war
und ſelbſt erlebt hat

Wie sehnsüchfig jede neue Zeifung erwartet
wurde der bestätigt lhnen da Sie lhrem
Angehörigen im Felde wirklich eine grohe
Freude bereifen wenn Sie ihm fäglich durch
uns die Hallischen Nechrichfen zusenden
lassen Das kosfet nur RM 2,10 im Monet
Den Versend besorgen Wir

artei
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str Amſterdam 31 Januar

Die Times erklärt heute in einem Leitartikel die
Anſicht England könne Deutſchland durch einen Wirt
ſchaftskrieg allein bezwingen für eine Jlluſion Weiter
wendet ſich das Blatt gegen die anſcheinend in Eng
land weit verbreitete Auffaſſung daß der einzelne
weiterleben könne wie bisher Der große Unterſchied
zum Weltkrieg beſtehe was die finanzielle Seite an
lange darin daß England damals hohe Beträge im
Anleihewege im Ausland habe aufnehmen können Jn
dieſem Kriege habe es dieſe Möglichkeit nicht Jnfolge
deſſen müſſe die Forderung nach draftiſchen Einſchrän
kungen erneuert werden Die Ziffer für die Kriegs
koſten pro Tag ſei unzweifelhaft im Steigen be
griffen Das Blatt erwartet Kriegsanleihen
und neue ſchwere Steuern

Das Steuerſyſtem ſoll nach neueren Vorſchlägen
völlig umgebildet werden Statt von einer Grundrate
für die Einkommenſteuer auszugehen ſoll für den ein
zelnen nach dieſen Plänen eine Aufſtellung ſeiner
feſten geregelten finanziellen Verpflichtungen gemacht
werden Hierzu gehört z B Unterhalt eines Hauſes
oder auch Verpflichtungen für die Familie Die Fami
lienerleichterungen wurden zu Beginn des Krieges
ſtark gekürzt Für die Wiedereinführung wird jetzt
Propaganda gemacht Von dem Reſt des Einkommens
wird rigoros ſoviel weggeſteuert daß nur noch ein
unentbehrlicher Lebensſtandard aufrechterhalten bleibt
Wie weit dieſe neuen Steuerpläne gehen ergibt ſich
daraus daß ſelbſt die Times die immer wieder

Erklärung des ASA Kriegsminiſters
Das amerikaniſche Volk will nicht in

den Krieg verwickelt werden
Waſhington 31 Januar

Kriegsminiſter Woodring hielt am Dienstag
abend eine lange politiſche Rede in St Louis in
der er den feſten und wie er feſtſtellte faſt ein
mütigen Entſchluß des amerikaniſchen Volkes be
tonte nicht in den Krieg verwickelt zu werden Der
Krieg habe für Amerika obwohl es neutral ſei
ſchwere Verlagerungen der nationalen Wirtſchaft
insbeſondere des Außenhandels gebracht und ſo viele
brennende innere Probleme ſeien dabei ungelöſt ge
blieben Amerika möge jetzt vielleicht von Kriegs
aufträgen finanziell proſitieren aber ein unvermeid
barer und gewaltiger Verluſt bei einer Rückkehr zu
normalen Verhältniſſen nach Kriegsende ſei ebenfalls
möglich

ASA zur Führerrede
New York 31 Januar

Die große Rede des Führers im Berliner Sport
palaſt ſteht im Vordergrund des Intereſſes der ge
ſamten Oeffentlichkeit in den Vereinigten Staaten
Die großen Zeitungen veröffentlichen die erſten Aus
züge aus der Rede Adolf Hitlers unter ganzſeitigen
Schlagzeilen Die Angriffe gegen England werden
hierbei beſonders herausgeſtellt

Die argentiniſchen Abendzeitungen in Buenos
Aires brachten in ihrer letzten Ausgabe ausführliche
Wiedergaben der Ausführungen Adolf Hitlers Unter
großen Schlagzeilen ſtellt die Preſſe beſonders die
Bekräftigung des deutſcheitalteniſchen Zuſammen
haltens heraus Eigene Kommentare fehlen zur Zeit
noch

Todesſtrafe für Flintenweib
Bromberg 31 Januar

Das Bromberger Sondergericht ver
urteilte die 40 Jahre alte Polin Franziska Plu
towſki zum Tode

Die Plutowſkt hatte in den Bromberger
Schreckenstagen Volksdeutſche unter falſcher Beſchul
digung polniſchen Mördern ausgeliefert Beſonders
ſchlimm trieb ſie es in dem Bromberger Vorort
Jägerhof Dort wurden an jenem Blutſonntag
nahezu alle deutſchen Männer grauſam abgeſchlachtet
und verſcharrt Nur dreien gelang es ſich rechtzeitig
zu verſtecken Jetzt hat die gerechte Strafe die Plu
towſki getroffen

Der Reichsführer SS und Chef der deutſchen
Polizei Himmler ſtattete am Montag dem oſt
oberſchleſiſchen Jnduſtriegebiet einen
Beſuch ab

Halliſche Nachrichten

Steigende Finanznot Englands
Kriegsanleihen und neue ſchwere Steuern angekündigt

Eigene Drahtmeldung unſeres Korreſpondenten
Lohnſenkungen und andere Einſchränkungen
hat um eine Jnflation zu vermeiden eine rnung
für angebracht hält um nicht den niedrigſten Lebens
ſtandard auch noch zu gefährden Genau ſo wie man
dem Soldaten einen Minimumlebensſtandard zu
billige habe auch die Armee in Zivil hierauf ein
Recht Das neue Steuerſyſtem iſt anſcheinend aus der
Befürchtung entſtanden daß der Mittelſtand finanziell
zuſammenbricht

Wirtſchaftswirrwarr in Frankreich
dnb Moskau 31 Januar

Das Wirtſchaftsblatt Jn duſtria befaßt ſich
mit der Wirtſchaftslage Frankreichs ſeit
dem Kriege Die Mobiliſterung von über fünf Mil
lionen Männern die Evakuierung großer Wirtſchafts
zentren vom Oſten nach dem Weſten und die Um
ſtellung der Wirtſchaft auf den Krieg hätten wie das
Blatt nachweiſt eine vollkommene Des
organiſation hervorgerufen Vor allem fehle es
ſeit Kriegsausbruch gerade für die kriegswichtigen Jn
duſtriezweige an qualifizierten Arbeitern Die Mobili
ſierung der Transportmittel trage weiter zur Er
höhung der Schwierigkeiten in der Verſorgung der
Induſtrie mit Rohſtoffen und Treibſtoffen bei Der
Verfaſſer zeigt weiter die großen Schwierigkeiten auf
die durch den Mangel an Kohle für die fran
zöſiſche Jnduſtrie entſtanden ſind So ergäbe ſich be
reits jetzt die Tatſache daß die franzöſiſche Metall
induſtrie nicht in der Lage ſei die Aufträge des

Neues aus
Volksſchädlinge beſeitigt

Am 30 Januar 1940 wurde der am 24 Januar
1916 geborene Walter Löſer hingerichtet den
das Sondergericht in Kaſſel als Volksſchäd
ling zum Tode und zum dauernden Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt hat Löſer der
bereits einſchlägig vorbeſtraft war hat am
Abend des 4 November 1939 in Kaſſel einen elf
Jahre alten Knaben unter Ausnutzung der
Verdunkelung in einen abgelegenen Schre
bergartengelockt und ſich dort an ihm ſchwer
vergangen

Am 30 Januar 1940 iſt der im 2 Februar 18098
in Niederſimten Kreis Pirmaſens geborene Hein
rich Haber hingerichtet worden der vom Sonder
gericht in Kaſſel am 18 Dezember 1939 wegen
Verbrechens gegen die Verordnung gegen Volks
ſchädlinge vom 5 September 1939 zum Tode
und dauerndem Ehrverluſt verurteilt worden war
Haber ein Schwerverbrecher der bereits 22
Jahre in Strafanſtalten zugebracht hatte hat zahl
reiche Einbrüche teilweiſe unter Ausnützung
der Verdunkelung begangen

Am 30 Januar 1940 iſt der am 9 Oktober 1919
in Gleiwitz geborene Ernſt Gonfior hingerichtet
worden den das Sondergericht Breslau am
20 Dezember 1939 als Volksſchädling zum
Tode verurteikt hatte Ernſt Gonſior hatte in der
Nacht zum 2 Dezember 1939 in einer Gaſtwirtſchaft
in Gleiwitz heobachtet daß ein Gaſt einen grö
ßeren Gelöbetrag mit ſich führte Er folgte
ihm daraufhin unbemerkt zuſammen mit einem wei
teren von ihm verleiteten Mittäter überfiel ihn
in dem verdunkelten Hausflur ſeines
Wohnhauſes und entriß ihm die Brieftaſche

Jn drei Kriegsmonaten
40 000 Ehen mehr

Nach den Ermittlungen des Statiſtiſchen
Reichs amts hat die Zahl der Eheſchließungen im
Reichsgebiet im letzten Vierteljahr 1939 alſo in den
drei Kriegsmonaten Oktober bis Dezember
in den deutſchen Großſtädten einen beträchtlichen
Aufſchwung genommen der ſymptomatiſch für die
Entwicklung der Heiratsziffer des ganzen Reichs
gebiets ſein dürfte Die 56 Großſtädte ohne Wien
Graz und Linz meldeten für die Zeit vom 1 Januar
bis 30 Dezember 1939 insgeſamt 100 181 Ehe
ſchließungen gegenüber 61 237 in der entſprechenden
Zeit 1938 und 57 477 Ehen in der Vergleichszeit 1937
Es liegt alſo für die genannten drei Kriegsmonate
in den Großſtädten eine Erhöhung der durchſchnitt

Mittwoch 31 Januar 1940

Unſere Paſſe
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Kriegsminiſteriums zu erfüllen da die metallurgiſchen
Werke nicht genügend Kohlen und Koks zur Ver
fügung hätten

Die iraniſche Botſchaft in Ankara dementiert
im halbamtlichen Ulus die Meldungen der türki
ſchen Preſſe daß der Pakt von Saadabad in ein
Militärabkommen umgewandelt werden ſolle

aller Welt
lichen Eheſchließungsziffer um rund 40 000 vor Ein
ſchließlich der Städte Wien Graz und Linz wurden
vom 1 Januar 1939 bis 30 Dezember 19359 in den
Großſtädten zuſammen 112 189 Eheſchließungen
regiſtriert

Vier Perſonen durch Gas getötet
In Freital bei Dresden ereignete ſich eir

ſchweres Gasunglück durch das vier Perſonen
getötet wurden während vier weitere mit ſchwerer
Vergiftungserſcheinungen in das Krankenhaus ein
geliefert werden mußten Das Grundſtück in den
ſich der Unfall ereignete beſitzt ſelbſt keinen Gas
anſchluß doch führt die Hauptleitung dicht an der
Hausfront vorüber Nach den bisherigen Feſtſtellun
gen iſt aus dieſer Leitung Gas ausgeſtrömt
und in das Haus eingedrungen

Drei Kinder verbrannt
Bei dem Brand eines Holzhauſes ſind in

Vänersborg Schweden drei Kinder umgekom
men ein Zwillingspaar von drei Jahren und ein
kleines Kind von 14 Monaten Man vermutet da
die Kinder die ſich allein in der Küche befanden mit
Streichhölzern geſpielt haben Eine ge
lähmte ältere Frau konnte nur mit größter Mühe
aus dem Hauſe gerettet werden da ſich das Fen
mit ungeheurer Geſchwindigkeit ausbreitete Bereits
nach 1 Stunden war das Haus bis auf den letzten
Reſt verbrannt

15 Grad Wärme in Dalmatien
Jn einigen Gegenden Jugoſlawiens iſtTauwetter eingetreten das teilweiſe zu Ueber

ſchwemmungen führte Auf der Donau und
ihren Nebenflüſſen beginnt das Eis zu berſten und
gleichzeitig das Waſſer zu ſteigen In Dalmatien
herrſchen Temperaturen bis zu 15 Grad Wärme
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Der Tanz ums goldene Kalb
Theodor Fontanes Londoner Eindrücke Warnung an England

Vor faſt neunzig Jahren hielt ſich Theodor Fon
tane in London auf Damals 1852 waren die
deutſchen Einheitskriege noch nicht geſchlagen er
mußte ſich alſo als deutſcher Kleinſtaatler n
der von Rechts wegen die gewaltige britiſche Nation
hätte bewundern ſollen aber wie ſcharf treffend
und weitſichtig hat Fontane ſchon damals das
Weſen und die Mentalität des engliſchen Volkes
beurteilt Seine Londoner Eindrücke hat er in
Briefen zuſammengefaßt die ſich unter dem Titel

Ein Sommer in London im 3 Bande der 2 Reihe
ſeiner Geſammelten Werke Verlag S Fiſcher
finden wo ſie jedermann nachleſen kann

Der engliſche Zopf
Es iſt Mode geworden ſchreibt er die politiſche

Weisheit der engliſchen Nation ihr praktiſches Feſt
halten am Hergebrachten und ihren Argwohn gegen
alles was Neuerung heißt zu bewundern Aber
neben einer Habeas Korpus Akte exiſtiert immer
noch ein Jrland und neben einem Geſetz der Frei
heit noch immer ein Geſetz der Jntoleranz Frank
reich verändert auch das Gute England konſer
viert auch das Schlechte Die ſtolze Jnſel mag ſich
vorſehn ſo feſt ich überzeugt bin daß ihr keine Ge
fohren von jenſeits des Kanals drohen ſo feſt über

a bin ich auch daß ſie dieſen Gefahren unter
äge wenn ſie jemals Wirklichkeit würden

Geld iſt Macht
Fontane erkennt ſehr deutlich Es geht ein tiefer

Erwerb durch d liſchen Charakterza Sahrven Geld iſt Nacht nirgends ſo
n

viele Anhänger wie eben hierVerlangen drsß nangen er paren aufzuſpeichernweit T vfrerben T welchem iſt das
briuiſche ſche Weltreich entſtanden Fontaue antwortet

Dieſes Volk erobert die Welt nicht wie ſonſt
wohl Eroberer aus Ruhm und Tatendurſt ſon
dern um unterm Zuſammenſtrömen aller Schätze
daheim einen praktiſchen Nutzen und einen komfor
tablen Platz am Kamin zu haben Fontane be
ſucht einen Vater der jetzt mit ſeiner Tochter Miß
Jane unter drückenden Verhältniſſen in London
lebt nachdem er ſich zuvor zwanzig glückliche Jahre
in Deutſchland aufgehalten hat Er ſchildert die Auf
nahme die er dort findet War das noch dieſelbe
Miß Jane waren das die umflorten Augen die mich
bei meinem Eintritt begrüßt hatten Sie lachten jetzt
als hätten ſie nie geweint Ein Zauber war wirkſam
geworden und dieſer Zauber hieß Deutſchland und
deutſches Wort Der Alte ſelbſt ging auf in den
Jubel ſeiner Tochter und die Erinnerung an zwan
zig glückliche Jahre die er unter uns verbracht ließ
ihn ſein Engländertum und die fixe Jdee neu zu
erwerbenden Reichtums vergeſſen Sein Herz floß
über von Liebe und Dankbarkeit gegen unſer Land
und mehr denn einmal rief er Bei Jhnen gibt es
Menſchen und Herzen aber dies England hat nur
Beine und Börſen Vater und Tochter wetteiferten
und der ganze Reichtum deutſchen Lebens wurde mir
an dieſer Stätte gegenwärtig wie nie zuvor

Miſter Suobſon
Dagegen zeichnet Fontane das Bild bes Eng

länders der durch Spekulation und allerlei ſonſt
noch zum Millionär geworden iſt aber auch zu
nichts weiter Seine Seele iſt gemein und ſeine
gppe fließt davon über Jhr füh t wenn man das

old von dieſem geſchmackloſen Prachtbau der ſich

J v u W een würde e ſchmutzige mhütte rfühlt es und Lady Birmingham fühlt es auch den
noch iſt ſie ganz Ohr und Bewunderung und alle

Ladies ſind es mit ihr die Lords bleiben nicht
zurück der Herzog an der Spitze alle ſind ſie ſtolz
auf dieſe Bekanntſchaft man hat kein Auge für die
Gemeinheit dieſes Menſchen Wie heißt der
Schlüſſel zu dieſem Rätſel Geld Ich frag euch
wo bleibt das erſte Erfordernis die Selbſtachtung
wenn ihr überfließt von unwürdiger und entehren
der Schmeichelei

Der Rieſe auf tönernen Füßen
Steht England wirklich auf tönernen Füßen

fragt Fontane und ſtellt dem Rieſenreich eine Pro
gnoſe die gerade jetzt wieder bekannt zu werden
verdient Es iſt das gelbe Fieber des Goldes es
iſt das Verkauftſein aller Seelen an den Mammons
teufel was nach meinem innigſten Dafürhalten die
Axt an dieſen ſtolzen Baum gelegt hat Die Krank
heit iſt da und wühlt zerſtörend wie ein Gift im
Körper aber unberechenbar iſt es wann die Ver
faultheit ſichtbarlich an die Oberfläche treten wird
Der Handel hat zu allen Zeiten groß gemacht aber
auch klein groß nach außen hin aber klein im
Herzen Er kauft den Mut er hat ihn nicht ſelbſt
und hier liegt die Gefahr Weder Volk noch

n weder Abel noch Geiſtlichkeit beherrſchen
England ſondern die Herren in Liverpool und in
der City von London England gleicht den alten
Teutonen mit ihren langen weitreichenden Lanzen
ſie beſchrieben einen Kreis damit und wer an den
Kreis kam der war des Todes Aber einmal keck
in den Kreis hineingeſprungen ſo war die Lanze
kein Schrecken mehr ſondern eine Laſt und das
kurze römiſche Schwert fuhr tödlich zwiſchen die
Rippen des Rieſen Der Engländer flieht ſchwer
wenn er flieht flieht er gründlich und der Schrecken
re paniſch ſein wie zu den Zeiten der Jeenne

Der Anfang vom Ende
Wie bitter ernſt Fontane dieſe vernichtende Vor

r emeint geht aus einer Anmerkun
ervor die er dieſen Worten anſchließt Seit i

das Obige niederſchrieb ſind anderthalb Jahre ver
gangen Die Ereigniſſe dieſer letzten Wochen ge l he

meint iſt der Krimkrieg ſind mir kein Beweis daß
ich damals nur Geſpenſter geſehen hätte Und wenn
innerhalb der nächſten zehn Jahre Hinterindien und
China zu britiſchen Provinzen würden dennoch iſt
es war daß die rätſelhafte Geiſterhand die dem
Belſazar erſchien auch dieſem übermütigen England
ſchon das Mene Tekel Upharſin an ſeine goldenen
Wände geſchrieben hat und daß wie ein Engländer
r ahnungsvoll ausrief der Anfang vom Ende

a iſt nDie einzige KricgsblindenBibliothek der Welt
Die einzige Kriegsblinden Bibliothek die ſich in der
Welt findet hat Frau von Jhne die im Jahre 1983
vom König von Italien als Mutter der Blinden
ausgezeichnet wurde in Berlin eingerichtet Sie
wurde im Jahre 1917 als die erſten Kriegsvlinden
in die Heimat zurückkehrten geſtiftet und 1918 ein
geweiht Sie umfaßte in ſechs Räumen über 7000
Bücher in Blindenſchrift Werke der ſchönen Lite
ratur der Technik der Rechtswiſſenſchaft und Ge
ſundheitslehre Blindenzeitſchriften aller Art und in
einer beſonderen Muſikabteilung Literatur für die
verſchiedenſten Jnſtrumente Heute umfaßt die
Bibliothek über 9000 Bände ein Ergebnis das durch
die unermüdliche Hilfe vieler ehrenamtlicher Mit
arbeiterinnen erreicht werden konnte Die Biblio
thek befindet ſich heute im Adolf Hitler Kriegs
blindenhaus Berlin SW 681 Wilhelmshöhe 18 wo
ſie immer weiter ausgebaut wird

Elektronenſtrahlen von den Geſtirnen Prof An
dransko von der Sternwarte in Odeſſa hatte vor
einigen Monaten mitgeteilt es ſei ihm mit Hilfe
eines von ihm konſtruierten Fernrohrs gelungen
unmittelbar Elektronen der Sonne aufzufe gen die
auf dem Schirm ſeines Apparates einen blau
flubreſzierenden Schein hervorriefen Jetzt berichtet
Prof Andransko er habe mit Scherheit feſtgeſtellt
daß außer der Sonre auch der Mond die Planeten
Mars Jupiter und Saturn über upt alle Sterne
ja ſogar das ſogenannte nächtliche Himmelsgewöſbe
eigene Elektronen ausſtrahlen die auf dem Be
obachtungsſchirm ſeines Appargtes blane Fluoreſzens
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Mathilde erſchien und mel
dete einen Herrn namens
Benedikt Lamoral Richmond
runzelte die Augenbrauen
Herr Benedikt Lamoral war
ein entfernter Verwandter
der Mutter wohnte nicht
weit in der Gendarmen
ſtraße in einem alten Haus
mit gepflaſtertem Vorhof
Er war Junggeſelle und be
trieb ein Finanzbüro Er
lieh Geld aus und ſpekuRichmond ſchrie dem auf

zen Boden Geſtürzten zu lierte in Grundſtücken
Dieſer Leiſetreter knirſchte Richmond Faver
dieſer Freiſchlucker Wird denken daß bei
ins etwas zu holen ſei Er erhob ſich bat
Adrienne bei Kaſimir Huſtekuchen und Paul Cabot
in Wohnzimmer zu bleiben und ging hinüber in

en Salon wo ein mittelgroßer breitgebauter Herr
in ſchwarzem Gehrock ſtand mit ſchwarzen Hand
ſchuhen und glänzendem Zylinder Jn dem bleichen
vart und wimperloſen Geſicht des Beſuchers glitzer
en ein Paar graue ſtark gerundete Augen Auf dem
eiförmigen nackten Schädel ſchimmerte leicht gekräu
ſelter weicher Flaum Als der ſchwarzhaarige Rich
mond Faver der trotz ſeiner achtzehn Jahre weſent

lich größer und auch kräftiger als Herr Benedikt
Lamoral war den Salon betrat verbeugte ſich der
Beſucher mit ernſtem Geſicht ſchritt würdevoll auf
den jungen Mann zu und ſtreckte ihm den Handſchuh
ſchnell abſtreifend die Rechte entgegen mit wohl
geſetzten Worten ſein Beileid ausſprechend

Aber Richmond Faver in deſſen Augen es eigen
tümlich funkelte nahm die Hand nicht an Danke
agte er entſchloſſen Was wünſchen Sie Nun
zündete auch Benedikt Lamoral in ſeinen Augen ein

I bemerkenswertes Feuer an Jch wünſche Jhnen und
Ihrem Fräulein Schweſter beizuſtehen und Jhnen

da Sie ja nun ganz allein im Leben daſtehen behilf
J ich zu ſein Wie Sie ja wiſſen werden bin ich in
Rechtsfragen nicht unbewandert und kann Jhnen da
her neben der Hilfe die Jhnen Herr Notar Heiſter

als langjähriger Berater Jhrer Familie leiſtet man
ſchen wertvollen Dienſt erweiſen Selbſtverſtändlich

was ich wohl nicht zu betonen brauche ohne irgend
welche geſchäftlichen Abſichten alſo ſelbſtverſtändlich

Copyright by Wilhelm Hevne Verlag Dresden

aus freien Stücken Bei der Teſtamentsvollſtreckung
gibt s ja keine Schwierigkeiten Da liegt der Fall
vollſtändig klar Sie und Jhr Fräulein Schweſter
erhalten das geſamte Vermögen zu gleichen Teilen
Jn drei Jahren ſind Sie ja großjährig Nun bis
dahin wird ein Vormund für Sie und für Jhr Fräu
lein Schweſter geſtellt werden wie das Geſetz dies
vorſchreibt Trotzdem gibt es natürlich eine lange
Reihe von wichtigen Fragen die auch wenn Sie ſie
heute noch nicht beantworten können und dürfen
immerhin mit gewiſſenhafter Sorgfalt geprüft wer
den müſſen

Hier fiel Richmond Faver dem Beſucher in die
Rede ſagte ihm rundheraus daß er auf ſeine Dienſte
verzichte öffnete die Türe des Salons und forderte
ihn auf das Haus zu verlaſſen Herr Lamoral machte
ihn höflich kühl auf das Ungehörige ſeines Betragens
aufmerkſam Aber Richmond fuhr ihn in heftigem
Tone an und erklärte daß es ihm abſolut gleich
gültig ſei ob er ſein Betragen für gehörig oder unge
hörig halte er ſolle machen daß er aus dem Hauſe
komme ſonſt werfe er ihn eigenhändig hinaus Ueber
Herrn Lamorals bleiches Geſicht glitt ein eiſiges
Lächeln Mit raſchen Schritten ging er hburch den
Flur öffnete die Haustüre und entſchwand auf die
Straße ohne die Türe hinter ſich zu ſchließen

Nach dem Examen bezog Richmond Faver mit
Paul Cabot die Univerſität in Straßburg Die Magd
Mathilde behütete das Haus in der Asfeldſtraße
Adrienne war zu Notar Heiſter am Martinplatz ge
zogen und Freund Kaſimir Huſtekuchen der das
Examen gleichfalls mit Auszeichnung beſtanden hatte
war nach Frankfurt übergeſiedelt um auf einem be
kannten Konſervatorium Muſik zu ſtudieren

Richmonds und Adriennes Zukunft war geſichert
Der Vater hatte ein hinreichend großes Vermögen
hinterlaſſen zu dem noch eine Lebensverſicherungs
ſumme gekommen war auf die die Ulmer Firma ab
geſchloſſen hatte Neben dem ſchuldenfreien gut in
ſtand gehaltenen Haus in der Asfeldſtraße war noch
ein umfangreiches Grundſtück im Queuleuer Gäßſchen
viertel mit einem kleinen Sommerhaus aus Stein
vorhanden Zum Vormund war ein ſtädtiſcher Be
amter ein perſönlicher Freund des Notars Heiſter
ernannt worden Richmond verſtand ſich mit ihm
vortrefflich Der Notar verwaltete das geſamte Ver
mögen und ſo ſiedelte Richmond Faver nachdem er Ab
ſchied von der Schweſter Adrienne genommen hatte
beruhigt nach Straßburg über um genau wie Freund
Paul Cabot ſich dem Medizinſtudium zu widmen

o

Am 29 Januar verstarb nach schwerem
Leiden mein Ueber Mann unser herzensguter
Vater Schwäeger Grob und Urgrobßv ater

BRättehermeoelster

Hermann Thamhayn Frankfurt Main

Proſeſſor Dr Franz Schultz
Hildegard Schultz geb Kampenthal

Vermählte

31 Januar 1940 Halle Saale

rn te r von 73 Jahren

In tiefem Schmerz
im Namen aller Hüntarbliebenen

IIIIIII
öllnitz den 29 Januar 1940

Die Trauerfeier zur Fintscherung tindet am
Februar 14 Thr in der großen Kapelle des

jertraudenfriedhofes etatt

Am Dienstag entschlief nach langem
schwerem Leiden wein ober Mann unser

ater Pflegevater Schwiegervater und
ler Bäückeormeilster i B

Julius Böhse
im gxesegneten Alter von 83 Iahren

Im Namen aller Hinterbliebenen
Karoline Böhse geb Pefras

Halle a den 31 Januar 1940
Ankerstraße Nr 6 1 Et

Beerdigung Freitag den 2 Februar 1940
1334 Uhr von der Kapelle des Südfried
hofes aus

a

Plötzlich und unerwartet verschied am
Dienstagabend mein lieber Mann guter
3fuder Schwager und Onkel

Stadtbürooberinspektor a D

Emil Schnitzker
im 78 Lebensjahre

In tiefer Trauer

geb Weise
Halle a den 31 Januar 1940
Zinksgartenstrabße 11

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet
Freitag 13 Uhr in der großen Kapelle des
Gertraudenfriedhofes statt Von Kranz
spenden bitte ich absohen zu wollen

Am Montagvormittag entschlief nach kur
zem rankenlager uns allen unerwartet

Arbeitskameraden geschätzter Mitarbeiter

Jahre 1931 lebte er im Ruhestand

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren

Am 29 d Mts ging unser lieber Vater Schwieger
vater Großvater und Urgroßvater Rentver

Otto Primm
im gesegneten Alter von 85 Jahren zur ewigen Ruhe ein

Halle Sa al den 30 Januar 1940
Ierchenfeldstraße 4 I

Im Namen der Hinterbliebenen
Hilde Primm
Aenne Bitkow geb Primm Leipzig
Otto Prinm Leuna
Hede Ufer geb Primm Halle
Helene Primm Liegnvitz

Einäscherungsfeier Donnerstag 1 Februar 1940
14 9 Uhr in der kl Kapelle des Gertraudenfriedhofes

Am 25 Januar verschied im Alter von fast 69 Jahren
unser friüheres Gefolgscbaftsmitglied Herr

franz Röser
Der Verstorbene war während seiner Werkszugehörig

keit ſtets ein treuer und zuverlässiger von seinen
Seit dem

Betriehsführung und Gefolgschaft

des Ammoniakwerkes Mersehburg

Danksagung

meine liebe Frau Schwägerin uvsere unver
geßliche herzensgute Oma

Anna Pfeiffer
geb Enterlein

im bald vollendeten 68 Lebensſabre

In tiefer Trauer
Ad Pfeiffer
W Kräühnort
Vamllie Mangold

Halle a 30 Januar 1940
An der Moritzkirche 2

Trauortei n 16 Uhr in dän

Für die vielen Beweise herzlicher und aufrichtiger An
teilnahme beim Hinscheiden unseres lieben Entschlafenen
und für die zahlreichen Blumenspenden sagen wir hier
mit allan Voerwandten Freunden und Bekannten den
Herren Offizieren den Herren der Werft den zahlreich
erschienenen Arbeitskameraden den Parteigenossen der
Ortsgr Franokeplatz dem R L B Ug 8/B sowie den
Hausbowohnern unseren innigsten Dank Besonderen
Dank Herrn Domprediger Lic Dr Gabriel für seine
trostreichen Worteé Dank auch dem Ortsgruppenleiter
für einen ehrenden Nachruf

Im Namen aller Hinterbliebenen

frau Elsheth Thlnat
Halle 84ale Mittelwache 6 den 30 Januar 1940

Halliſche Nachrichten

Er ſattelte jedoch in Bälde um begann ſich für Ge
ſchichte zu intereſſieren gab auch dies auf und zog
nach Stuttgart um dort die Techniſche Hochſchule zu
beſuchen blieb aber auch dort nicht lange zog viel
mehr nach Charlottenburg und ſpäter nach Heidel
berg wo ſich Freund Paul Cabot befand ſattelte
wieder um erwählte das germaniſtiſche Fach hielt
durch promovierte in ſpieleriſcher Haſt kam noch ein
mal nach Metz und ging dann auf Reiſen nach Ruß
land Er war indeſſen großjährig geworden und da
mit Herr über ſeine Entſchlüſſe Die Vermögens
verwaltung hatte er in den Händen des Notars be
laſſen Herr Heiſter mußte ihm zuweilen bedeutende
Summen nachſchicken zuweilen aber begehrte Rich
mond während einiger Jahre nicht einen Heller Was
er trieb war nicht zu erfahren Man wußte nur daß
er ſich einem Abenteurer einem Grafen ange
ſchloſſen hatte der ſich in China und in der Mon
golei allerlei gefährlichen Geſchäften widmete Da
man jedoch höhere Ziele und Abſichten bei ihm ver
mutete tappte man im Dunkeln Seine ſtändige
Adreſſe befand ſich in Charbin Einmal blieb er
länger als ein Jahr verſchollen Freund Paul Cabot
hatte ſich längſt in der Biſchofſtraße als praktiſcher
Arzt niedergelaſſen und Freund Kaſimir Huſtekuchen
war Organiſt von Sankt Martin geworden Die Ver
bindung mit dem Reiſenden im Fernen Oſten ſchien
abgeriſſen zu ſein Aber eines Tages Paul Cabot
war geſchieden und Aörienne Mutter eines Kindes
geworden erſchien Richmond Faver unerwartet in
Metz

Die Nachricht daß ſeine Schweſter den ſeinerzeit
aus dem Hauſe gewieſenen Herrn Benedikt Lamoral
geheiratet hatte mochte ihn plötzlich aufgeſcheucht und
nach Lothringen getrieben haben

Es war mitten im Winter als eines ſpäten
Ahends ein großer finſter dreinblickender Mann in
langem Pelzmantel und mit fremdländiſcher Lamm
fellmütze in das Ordinationszimmer des Arztes Paul
Cabot in Sankt Valerian ſtolperte und nachdem er
ſich geſetzt lange Stulpenſtiefel über dem Teppich
ausſtreckte Warum habt ihr den Hund nicht er
ſchlagen fragte er mit unheimlich funkelnden Augen
und ſtrich das lange ſchwarze Haar aus Stirn und
Schläfe

Welchen Hund
Dieſen Lamoral Dieſen Freiſchlucker und

Frauenſchänder Kann man euch dich und Kaſimir
wahrhaftig nicht einen Augenblick allein laſſen Hat
Kaſimir meine Schweſter denn nicht geliebt Warum
hat er ſie denn nicht geheiratet

Niemand hat etwas geahnt
plötzlich war ſie verheiratet

Richmond griff nach ſeiner Lammfellmütze und
ſtolperte aus dem Krankenhaus Er ſchritt durch den
tiefen Schnee nach der Gendarmenſtraße läutete am
Lamoralſchen Haus und ſchlug dem Gatten der
Schweſter der zufällig öffnete mit ſeiner Rieſenfauſt

Richmond Ganz

mitten ins Geſicht ſchrie dem auf den Boden Geſtürz

Am Montagabend verschied sanft unser
guter Vater Großvater und Bruder

Otto Reichenbach
im Alter von 74 Jahren

In tiefer Trauer
familie Otto und Walter Reichenbach

alle a S 80 Januar 1940
örstraße 35 und Gustav Hertzberg Strabe 3

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am
Sonvabend dem 3 Februar 11 III

lieber

Jhbr in der
kleinen Kapelle des Gertraudenfriedbofes statt
Blumengpenden nimmt Pletst M Burkol
Kleine Steinstraßo 4 entgegen

Nr 26 Seite 3
c

ten zu daß dies in Zukunft die re elmäßige Be

Am
plötzlich und unerwartet nach

sohbwerer

Schwager
Relnhold Plümecke

im 59 Lebensjahre
In tiefer Trauer im Namen
der Hinterbliebenen
Reinhold Plümecke
Berthold Plümwecke

grüßung zwiſchen ihnen bleiben werde gleichgültig
ob hier oder ſonſtwo durchſtöberte das ganze Haus
ſuchte die Schweſter vergeblich jagte das herbeigeeilte
Geſinde links und rechts in die Zimmer der Korri
dore drohte die ganze Bude anzuzünden warf im
Büro des Mißhandelten alle Papiere auf die Erde
und ging da er die Schweſter nicht fand plötzlich
wieder hinaus in die Schneenacht Herr Benedikt
Lamoral war voller Entſetzen auf die Polizeiwache
am Scheffelplatz geflohen fand aber als er mit einem
Beamten im Laufſchritt zurückkam den Raſenden
nicht mehr vor wohl aber das Chaos in ſeinem Büro
und das verängſtigte vor Grauen und Furcht zit
ternde Geſinde Er hielt ſich das blutdurchtränkte
Taſchentuch vors ſchmerzende Geſicht Naſe und Ober
lippe waren dick angeſchwollen Kragen Krawatte
Vorhemd und Revers des ſchwarzen Hausrockes blut
beſchmiert desgleichen ſeine Hände und die hervor
gerutſchten Manſchetten Vor dem Hauſe drängten
ſich Neugierige Durch ſie erfuhr der Beamte der
Herrn Lamoral ziemlich mißtrauiſch betrachtete daß
ein großer Mann in langem Mantel und mit dicker
Pelzhaube in Richtung Asfeldſtraße davongegangen
ſei und als der Verletzte erklärte daß dies der aus
China zurückgekehrte Herr Richmond Faver ſei ver
gaß man über den Reiz dieſer Neuigkeit für geraume
Zeit warum man eigentlich hier war Es erwies
ſich nämlich daß alle Anweſenden von Herrn Rich
mond Faver wußten auch der uniformierte Beamte
der ein Kind ber Stadt und Kenner ſeines Reviers
war Und es war nicht genau erſichtlich ob es Neu
gier oder Pflichterfüllung war als der Beamte plötz
lich einen großen Eifer an den Tag legte um den
Täter zu finden und zur Rede zu ſtellen Zuvor aber
ſchloß er die Haustüre und nahm einen ſchriftlichen
Bericht auf bei deſſen Zuſammenſtellung ihm nicht
nur Herr Lamoral ſondern auch das Geſinde behilf
lich war Man hatte ſich ins Eßzimmer begeben wo
der Abendbrottiſch gedeckt war Offenbar hatte Herr
Lamoral da er ſelbſt die Haustüre geöffnet auf ſeine
Frau und ſeinen dreijährigen Sohn gewartet die
ausgegangen waren und die in jedem Augenblick
zurückkehren konnten

Der Beamte machte ſich von einer anſehnlichen
Menge begleitet auf den Weg nach dem Eckhaus der
Asfeldſtraße traf aber den Geſuchten nicht an Die
Magd Mathilde war aufs höchſte erſtaunt als ſie von
Richmonds Anweſenheit in Metz erfuhr Der Beamte
beſchloß daher den Täter aufs Revier zu laden Der
Fall lag ganz klar Herr Faver hatte ſich einer Kör
perverletzung und eines ſchweren Hausfriedensbruchs
ſchuldig gemacht und außerdem hatte er gedroht die
Körperverletzung bei jeder ſich bietenden Gelegenheit
zu wiederholen

Fortſetzung folgt

ahwarchbare Wäsche m Diocle

La Font
Gerda Flont

geb Hubig

Vermählt e

28 Januar verschied

unser
und

Krankheit
BruderVater

Halle 30 Jsnuar 1940
Halle S den 830 Januar 1940 Se obener Str 61 2 Zt im Felde
Reideburger Straße 3

rn sehenMittwoch 31 Januar re e Ger Familien Anzeigen in die
traudenfriedhofesu Halliſchen Nachrichten

Am 30 Januar verschied nach kurzer
sohwerer Krankheit mein herzensguter Mann
unser treusorgeöender Vater Schwieger unä
Grobvator

Wilhelm Rast
im 77 Lebensjahre

In tiefer Trauer
Marie Rast geb Obst
und Kinder

Halle a Büschdorfer Straße 9
Die Trauerfeier zur Einäscherung tindet am
reits dem 2 Februar 15 Uhr in der großen

e

Für die überaus herzliche Anteilnahme
bein Hinscheiden unseres lieben guten
Vaters sagen wir allen Verwandten Be
kannten
innigsten Dank Vielen Dank der B W W
sowie seinen Kameraden und Herrn Pfarrer
Krause für seine trostreichen Worte

Halle Kröllwitz Wörthstr 1

sowie Hausbewohbhnern unseren

Geschwister Krüger
sltes Sliber Vor

bvrlegs Silber
oltes

Gold zerdioch
Kapelle des Gertraudenfriedbofes statt

Halle a den 31 Januar 1940
Leipziger Straße 8

Pardigue Freitag 2 Februar 14/3 Uhr
von der Kapelle des Sildfriedhofes aus

Blumenspenden an Bestattungs Institut
Brauer Große Märkerstrabe 25 er ten

Am Sonntag entschlief nach langer mit
Geduld eortragener Krankheit meine liebe Frau
unsere gute Autter und Großmuttor Frau

sind für Platt Senk Kni
Spreizfußb Frostballen

Vorführung kostenlos
Am Donnerstag 1 Febr
ist der Erfinder in meinemGesobäft persönlich anwesend

E Kertzscher
Adoltf Hitler Ring 3
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Anna Werner
geb Kostors

im Alter von 50 Jahren
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Wilh Werner
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Halliſche Nachrichten

ien r Monta2 nun 120 l Dienstag Donnerstag Freitag
ihr und 14 00 18 00 Uhr

sucht Fortgeschrittener Männliche oder weibliche

Mittwoch 31 Januar 1940

Morgen 20 Uhr Anna rn weil env n Weibliche
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dieſe

Berlin 31 Januar
In ſeiner geſtrigen großen Rede im Sportpalaſt

jührte der Führer aus
Deutſche Volksgenoſſen und genoſſinnen

Sieben Jahre ſind eine kurze Zeit Der Bruchteil
eines normalen menſchlichen Lebens eine Sekunde
kaum im Leben eines Volkes Und doch ſcheinen die
hinter uns liegenden ſieben Jahre länger zu ſein als
viele Jahrzehnte der Vergangenheit Jn ihnen ballt
ſich ein großes geſchichtliches Geſchehen zuſammen
Die Wiederauferſtehung einer von der
Vernichtung bedrohten großen Nation
Eine nnendlich ereignisreiche Zeit die uns die wir
ſie nicht nur erleben ſondern zum Teil geſtalten
durſten manches Mal kaum noch überblickbar ſcheint

Das iſt Englands Gerechtigkeit

Man redet heute ſehr oft von demokra
tiſchen Jdealen nicht in Deutſchland ſondern
in der anderen Welt Denn wir in Deutſchland
haben ja einſt dieſes demokratiſche Jdeal 15 Jahre
lang zur Genüge kennengelernt Wir ſelbſt haben

Erbe dieſer Demokratie angetreten Wir er
halten jetzt wunderbare Kriegsziele vorgeſetzt beſonders von engliſcher Seite England iſt
ja in der Proklamation von Kriegszielen erfahren

die meiſten Kriege der Welt geführt hat
Es ſind wunderbare Kriegsziele die uns alſo

heute verkündet werden Es ſoll ein neues
Europa entſtehen Dieſes Europa ſoll erfüllt

von Gerechtigkeit dieſe Gerechtigkeit macht
Rüſtungen überflüſſig und daher ſoll damit endlich
abgerüſtet werden Heiterkeit

Mit dieſer Abrüſtung ſoll die wirtſchaftliche
Blüte beginnen Handel und Wandel ſollen dann
aufleben und zwar hauptſächlich der Handel viel
Handel freier Handel Erneute Heiterkeit Unter
dieſem Handel ſoll dann auch die Kultur blühen
und nicht nur die Kultur ſondern auch die Religion
ſoll dann wieder gedeihen

Mit einem Wort Es ſoll jetzt das goldene
Zeitalter kommen Dieſes goldene Zeitalter iſt
uns nun freilich ſchon einige Male illuſtriert wor
den und zwar von denſelben Leuten die es heute
wieder beſchreiben Es ſind ziemlich alte abgeleierte

Platten Herren können einem wirklich leid
tun daß ſie nicht einmal einen neuen Gedanken ge
funden haben um ein großes Volk damit wieder zu
ködern Denn das hat man uns ja alles ſchon im
Jahre 1918 verſprochen

Auch das damalige Kriegsziel der Engländer war
ja das neue Europa die neue Gerechtigkeit

neue Gerechtigkeit die das Selbſtbeſtim
nungsrecht der Völker als weſentlichſtes Element
enthalten ſollte Damals verſprach man ja auch
ſchon eine Gerechtigkeit die das Tragen von Waffen

Die

in der Zukunft überflüſſig erſcheinen laſſen würde

Daher gab es auch damals bereits das Pro
gramm der Abrüſtung und zwar der Ab
rüſtung aller Und um dieſe Abrüſtung nun be
ſonders ſinnfällig zu machen ſollte ſie gekrönt wer
den durch einen Bund der abgerüſteten Nationen
Sie wollten in der Zukunft alle ihre Differenzen

denn daß es noch einige Differenzen geben
durfte wenigſtens zweifelte man damals noch
nicht in freier Rede und Gegenrede wegreden
wie das unter den Demokratien ſo üblich iſt
Heiterkeit Es ſollte auf keinen Fall mehr ge

ſchoſſen werden Erneute Heiterkeit und Beifall
Man erklärte im Jahre 1918 daß es ein geſegnetes
und gottwohlgefälliges Zeitalter werden ſollte

Die verbrecheriſche Politik
der Demokratien

Was ſtatt deſſen gekommen iſt das haben wir er
lebt Man hat die alten Staaten zerſchlagen ohne auch
nur die Völker zu befragen Man hat alte hiſtoriſch
geworbene Körper nicht nur ſtaatliche ſondern auch
wirtſchaftliche aufgelöſt ohne etwas Beſſeres an ihre
Stelle ſetzen zu können So hat man ohne Rückſicht
anf das Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker Europa
zerhackt und aufgeriſſen große Staaten auf
gelöſt Nationen rechtlos gemacht indem man ſie erſt
wehrlos machte und dann endlich eine Einteilung ge
troffen die nur noch Sieger und Beſiegte auf dieſer
Welt übrigließ

Man ſprach dann auch nicht mehr von Ab
rüſtung ſondern im Gegenteil man rüſtete weiter
Man hat dann auch nicht begonnen die Konflikte
friedlich zu bereinigen ſondern die gerüſteten Staaten
führten genau ſo Kriege wie zuvor Nur die Ab
gerüſteten waren nicht mehr in der Lage ſich der Ge
walttaten der Gerüſteten zu erwehren Damit kam
natürlich auch nicht die wirtſchaftliche Wohl
fahrt ſondern im Gegenteil ein wahnſinniges
Syſtem von Reparationen führte zu einer wirtſchaft
lichen Verelendung nicht nur der Beſiegten ſondern
auch der ſogenannten Sieger ſelbſt Die Folge dieſer
wirtſchaftlichen Verelendung hat kein Volk mehr ge
ſpürt als das deutſche
Auch die Kultur hat keine Förderung erfahren
ſowdern im Gegenteil Sie wurde vernarrt und ver
errt Auch die Religion trat in den Hintergrund
n dieſen 15 Jahren hat ſich kein Englnder der Reli
ion der chriſtlichen Barmherzigkeit oder der Nächſten
iebe erinnert Da ſind die Herren nicht mit der chriſt

lichen Bibel ſpazierengegangen ſondern da war
ihre Bibel der Vertrag von Verſailles

Stürmiſche Pfuirufe
Da waren 440 Paragraphen die alle nur eine Be

laſtung eine Verpflichtung eine Verurteilung und
eine Erpreſſung Deutſchlands darſtellten Dieſes Ver
ſailles wurde garantiert von dem neuen Völkerbund
nicht ein Bund der freier Nationen der gleichen Na
tionen überhaupt gar kein Völkerbund die eigent
liche begründende Nation blieb ihm von Anfang an
fern ſondern ein Völkerbund deſſen einzige Auf
gabe es war dieſes gemeinſte aller Diktate zu garan
tieren und uns zu zwingen es zu erfüllen Das war
nun die Zeit des demokratiſchen Deutſchland Wenn
heute fremde Staatsmänner oft ſo tun als ob man

zum heutigen Deutſchland kein Vertrauen haben
könnte ſo konnte das doch auf keinen Fall auf das da
malige Deutſchland zutreffen denn diefes damalige
Deutſchland war ihre Schöpfung ihr ureigenſtes
Werk Dazu konnten ſie doch Vertrauen haben

Und wie haben ſie dieſes Deutſchland mißhandelt
Wer kann ſich die Geſchichte dieſer Jahre vollkommen
ins Gedächtnis zurückrufen Das Elend des Zu
ſammenbruches vom Jahre 1918 die Tragik des
Jahres 1919 und dann alle die Jahre des inneren
wirtſchaftlichen Verfalls der Fortdauer der Ver
ſklavung der Verelendung unſeres Volkes und vor
allem der vollkommenen Hoffnungsloſigkeit Es iſt
auch heute noch erſchütternd ſich in dieſe Zeit zurück
zuverſenken da eine große Nation allmählich das ganze
Vertrauen nicht nur auf ſich ſelbſt ſondern in jede
irdiſche Gerechtigkeit verlor Jn dieſer ganzen Zeit
hat dieſes demokratiſche Deutſchland ver
geblich gehofft vergeblich gebettelt und ver
geblich proteſtiert Die internationale Finanz ſie
blieb brutal und preßte unſer Volk rückſichtslos aus
Die Staatsmänner der allitierten Nationen ſie
blieben hartherzig Eiskalt ſagte man damals daß
20 Millionen Deutſche zuviel ſeien
Stürmiſche Pfuirufe

Rettung durch den Nationalfozialismus
In dieſer Zeit da alles Hoffen umſonſt war da

alles Bitten vergeblich blieb und alles Proteſtieren zu
keinem Erfolg führte entſtand die national
ſozialiſtiſche Bewegung ausgehend von der
Erkenntnis daß man auf dieſer Welt nicht hoffen
nicht bitten und ſich nicht zu Proteſten herabwürdigen
darf ſondern daß man auf dieſer Welt in erſter Linie
ſich ſelbſt zu helfen hat

An Stelle des Hoffens trat der Glaube an
unſer deutſches Volk und die Mobiliſierung
ſeiner ewigen inneren Werte Es ſtanden uns damals

er Wortlaut der Führer Rede
Antwort an die Weſtmächte Deutſchland wird leben und deshalb wird Deutſchland ſiegen

wenig reale Mittel zur Verfügung Was wir gls die
Bauſteine des neuen Reiches anſahen das waren
außer unſerem Willen 1 die Arbeitskraft unſeres
Volkes 2 ſeine Jntelligenz und 3 das was unſer
Lebensraum der eigene Boden uns bieten konnte

So begannen wir unſere Arbeit und erlebten nun
den inneren deutſchen Aufſtieg Er bedrohte die
Welt nicht er war eine rein innerdeutſche Reform
arbeit Und trotzdem hat er ſofort den Haß der
anderen hervorgerufen Sie witterten den Wiederauf
ſtieg des deutſchen Volkes und deshalb weil wir
das bemerkten haben wir parallel mit dieſem Wieder
aufſtieg ſofort die Mobiliſtierung der deut
ſchen Kraft vorgenommen

Sie kennen es ja noch im Jahre 1933 noch in dem
Jahre in dem wir die Macht übernahmen ſah ich mich
veraniaßt unſeren Austritt aus dem Völkerbund zu
erklären und die Abrüſtungskonferenz zu verlaſſen
Wir konnten vor dieſem Forum kein Recht erhalten
1934 begann die deutſche Aufrüſtung in größtem Aus
maß 15935 führte ich die Allgemeine Wehrpflicht ein
1936 ließ ich das Rheinland beſetzen 1937 begann der
Vierjahresplan anzulaufen 1938 wurden die Oſtmark
und das Sudetenland dem Reich eingegliedert und 1939
begannen wir das Reich abzuſchirmen gegen jene
Feinde die ſich unterdes bereits demaskiert hatten

Zum Schutze des Reiches ſind die Maßnahmen des
Jahres 1939 geſchehen Alles das hätte anders
kommen können wenn die andere Welt auch
nur einen Funken von Verſtändnis für die deutſchen
Lebensnotwendigkeiten aufgebracht hätte Man ſagt ſo
oft wir hätten das aushandeln ſollen Sie erinnern
ſich meine Volksgenoſſfen Habe ich nicht z B öfter
als einmal die deutſche koloniale Forde
rung der Welt zum Aushandeln vorgelegt Leb
hafte Zuſtimmung Haben wir jemals eine Antwort
erhalten Stürmiſche Zurufe Außer einer brüsken
Ablehnung nur neue Anfeindungen Jm
Augenblick der Wiederauferſtehung des Reiches waren

England und Frankreich in ihren führenden Schichten
entſchloſſen den Kampf erneut aufzunehmen Sie
wollten es ſo England hat ſeit 300 Jahren das Ziel
verfolgt eine wirkliche Konſolidierung Europas zu
verhindern genau ſo wie Frankreich eine Konſolidie
rung Deutſchlands ſeit vielen Jahrhunderten zu unter
binden ſich bemühte Wenn heute ein Herr Chamber
lain als Prediger auftritt und ſeine frommen Kriegs
ziele der Mitwelt verkündet dann kann ich nur ſagen
Jhre eigene Geſchichte widerlegt Sie Mr Chamber
lain Seit 300 Jahren haben Jhre Staatsmänner
beim Kriegsausbruch immer ſo geredet wie Sie Herr
Chamberlain heute reden Sie haben immer nur für
Gott und für die Religion gekämpft Sie haben

niemals ein materielles Ziel gehabt aber gerade
weil die Engländer nie für ein materielles Ziel kämpf
ten hat der liebe Gott Sie materiell wohl ſo reich be
lohnt Stürmiſche Zuſtimmung

Die Vorkämpfer aller Tugend
Daß England immer nur als der Streiter der

Wahrheit und der Gerechtigkeit als der Vorkämpfer
aller Tugenden auftrat das hat Gott den Engländern
nicht vergeſſen Dafür ſind ſie reich geſegnet worden
Sie haben in 300 Jahren ſich rund 40 Millionen
Quadratkilometer Erdraum unterworfen alles natürlich nicht etwa aus Egoismus nicht
etwa alles aus einer Luſt an Herrſchaft Reichtum und
Genuß nein im Gegenteil alles das nur im Auftrage
Gottes und der Religion Stürmiſche Heiterkeit

Freilich England wollte etwa nicht nur allein der
Gottesſtreiter ſein ſondern es hat immer auch an
dere eingeladen an dieſem eölen Kampf teil
zunehmen Es hat ſich nicht einmal bemüht immer
die Hauptlaſt zu tragen Für ſo gottwohlgefällige
Werke kann man auch andere Leute als Mitkämpfer
ſuchen Erneute Heiterkeit Das tun die Engländer
auch e Und es hat ſich das für ſie reich bezahlt
gema

Englands Geſchichte eine Kette von Verbrechen
10 Millionen Quadratkilometer Eroberung eine

einzige Reihenfolge von Vergewaltigungen von Er
preſſungen von tyranniſchen Mißhandlungen von
Unterdrückungen von Ausplünderungen Es gibt in
Englands Geſchichte Dinge die wirklich in keinem
anderen Stagt und bei keinem anderen Volk denkbar
geweſen wären Man hat für alles Kriege geführt
Man führte den Krieg um ſeinen Handel zu er
weitern man führte Krieg um andere zu zwingen
Opium zu rauchen man führte Krieg um Gold
gruben zu gewinnen oder um die Herrſchaft über
Diamantengruben Es waren immer materielle
Ziele allerdings ſtets edel und ideal verbrämt
Auch der letzte Krieg wurde geführt nur für ideale
Ziele Daß man nebenbei noch die deutſchen Kolo
nien eingeſteckt hat hat Gott wieder ſo gewollt Daß
man unſere Flotte wegnahm daß man die deutſchen
Auslandsguthaben kaſſierte ſind ſo Nebenerſchei
nungen in dem edlen Streit für die heilige Reli
gion Wenn Herr Chamberlain heute mit der Bibel
einhergeht und ſeine frommen Kriegsziele predigt
dann kommt mir das ſo vor als wenn ſich der Teufel
mit dem Gebetbuch einer armen Seele nähert Und
dabei iſt das wirklich nicht mehr ovriginell das iſt ab
geſchmackt Vor allem das glaubt niemand mehr
Jch fürchte manches Mal faſt er zweifelt ſelber an
ſich Erneute brauſende Heiterkeit

Außerdem jedes Volk verbrennt ſich nur einmal
die Finger einem Rattenfänger von Hameln ſind nur
einmal die Kinder nachgelaufen und einem Apoſtel
internationaler Völkerverbrüderung auch nur einmal
das deutſche Volk Brauſender Beifall und ſtürmiſche
Bravorufe

Da lobe ich mir Mr Churchill Er ſpricht das
offen aus was der alte Mr Chamberlain nur im
Stillen denkt und hofft Er ſagt es Unſer Ziel
iſt die Auflöſung iſt die Vernichtung Deutſch
land s Langanhaltende ſtürmiſche Pfuirufe Unſer
Ziel iſt wenn möglich die Ausrottung des deutſchen
Volkes Dieſe Offenheit glauben Sie mir begrüße ich

Und auch franzöſiſche Generale ſprechen
ganz offen aus um was es geht Jch glaube daß wir
uns ſo auch leichter verſtehen Warum denn immer
mit verlogenen Phraſen kämpfen Warum es nicht
offen ſagen Es iſt uns das ſo viel lieber Wir

wiſſen ganz genau welches Ziel ſie haben ob Herr
Chamberlain mit der Bibel geht oder nicht ob er
die Wahrheit ſagt oder ob er lügt wir wiſſen das
Ziel Es iſt das Deutſchland von 1648 das
ihnen vorſchwebt das aufgelöſte und zerriſſene
Deutſchland Minutenlange ſtürmiſche Pfuirufe

Sie wiſſen genau hier in dieſem Mitteleuropa
ſitzen über 80 Millionen Deuntſche Dieſe
Menſchen haben auch einen Lebensanſpruch Jhnen
gebührt auch ein Lebensanteil und 300 Jahre lang
ſind ſie betrogen worden Sie konnten nur betrogen
werden weil ſie inſolge ihrer Zerriſſenheit das Ge
wicht ihrer Zahl nicht zur Geltung zu bringen ver
mochten So leben heute 140 Menſchen auf dem
Quadratkilometer Wenn dieſe Menſchen eine Ein
heit bilden dann ſind ſie eine Macht Wenn ſie
zerſplittert ſind dann ſind ſie wehrlos und ohn
mächtig Jn ihrer Geſchloſſenheit liegt aber außer
dem noch ein moraliſches Recht Was bedeutet es
ſchon wenn 30 50 oder 200 kleine Staaten proteſtie
ren oder Lebensrechte in Anſpruch nehmen Wer
nimmt davon Notiz Wenn 80 Millionen auftreten
dann iſt das ſchon etwas anderes

Daher die Abneigung gegen die ſtaatliche Bildung
Jtaliens gegen die ſtaatliche Einheit Deutſchlands
Am liebſten möchten ſie dieſe Staaten wieder in ihre
früheren einzelnen Beſtandteile auflöſen Vor
wenigen Tagen da ſchrieb ſo ein Engländer Das iſt
es eben die überſtürzte Gründung des Katſerreiches
von einſt das war nicht richtig Freilich das war
nicht richtig Es war nicht richtig daß dieſe 80 Mil
lionen ſich zuſammenfanden um ihre Lebensrechte ge
meinſam zu vertreten Es würde ihnen lieber ſein
wenn dieſe Deutſchen wieder unter 200 oder 300 oder
400 Fähnchen wenn möglich unter 200 oder 300 oder
400 Dynaſten kämen hinter jedem Dynaſten ein
paar hunderttauſend Menſchen die dann von ſelber
mundtot gegenüber der übrigen Welt ſind Dann
können wir als Volk von Dichtern und Denkern
weiter leben ſo gut es eben geht Der Dichter und
Denker braucht außerdem nicht ſo viel Nahrung wie
der Schwerſtarbeiter Stürmiſche Heiterkeit

Der Lebensanſpruch der jungen Völker
Das iſt das Problem das heute zur Dis

kuſſion ſteht Hier ſind große Nationen die im Laufe
von Jahrhunderten infolge ihrer Uneinigkeit um
ihre Lebensanteile auf dieſer Welt betrogen worden
ſind Dieſe Nationen haben aber jetzt ihre Un
einigkeit überwunden Sie ſind heute als
junge Völker in den Kreis der anderen ein
getreten und erheben nun ihre Anſprüche Jhnen
gegenüber befinden ſich die ſogenannten Beſitzenden
Dieſe Völker die große Gebiete der Welt ohne jeden
Sinn und Zweck einfach blockieren ja vor wenigen
Jahrzehnten dazu noch Deutſchland ausraubten ſtel
len ſich nun anf den Standpunkt der ſogenannten be
ſitzenden Klaſſen innerhalb der Völker

Es wiederholt ſich im Großen in der Welt das
was wir ja auch innerhalb der Völker im kleineren
erlebten Auch hier gab es wirtſchaftliche Auffaſſun
gen und politiſche Meinungen die dahin gingen daß
wer hat eben hat und wer nicht hat eben nicht hat
und daß es eine gottgefällige Ordnung ſei daß der
eine habe und der andere nichts beſitze und daß es
immer ſo bleiben müſſe Dieſen gegenüber treten
andere Kräfte auf Die eine Kraft ſchreit einfach
Wir wollen nur zerſtören Wenn wir nichts beſitzen
dann ſoll alles vernichtet werden Dieſe nihiliſtiſche
Kraft hat in Deutſchland 1 Jahrzehnte lang ge
wütet Sie iſt vom konſtruktiven Nationalſozialis
mus überwunden worden Er erkannte nun nicht das
Beſtehende an ſondern nahm eine Modifikation vor
eine Aenderung in der Methode der Beſeitigung
dieſes Zuſtandes indem er ſagt Wir wollen dieſen
Zuſtaud ändern indem wir die nichtbeſitzenden

Klaſſen langſam am nationalen Reichtum teilnehmen
laſſen und ſie zu dieſer Teilnahme am Beſitz erziehen
Keinesfalls aber kann einer der nun beſitzt ſich auf
den Standpunkt ſtellen daß er damit auch alles Recht
beſitzt und der andere keins Und ſo ähnlich iſt es in
der Welt Es geht nicht an daß 46 Millionen Eng
länder 40 Millionen Quadratkilometer der Erde ein
fach blockieren und erklären Das iſt uns vom lieben
Gott gegeben Wir haben vor 20 Jahren von euch
noch etwas dazubekommen Auch das iſt jetzt unſer
Eigentum und wir geben jetzt nichts mehr heraus

Und Frankreich Mit ſeinem nicht gerade
fruchtbaren Volkstum mit knapp 80 Menſchen auf
einem Quadvatkilometer in ſeinem Mutterland hat
es felber 9 Millionen Quadratkilometer
Raum erobert Deutſchland dagegen mit über
80 Millionen hat noch nicht 800 000 Quadratkilometer

Das iſt das Problem das gelöſt werden
muß und das genau ſo gelöſt werdenwird wie die anderen ſozialen Fragen
gelöſt werden

Wir erleben heute im Großen nur das Schau
ſpiel das wir einſt im Jnnern im kleineren Aus
maß auch erlebten als der Nationalkſozialismus im
Intereſſe der Herſtellung einer wirklich tragbaren
Drdnung und einer wirklichen Gemeinſchaft der
Menſchen ſeinen Kampf für die breite Maſſe unſeres
Volkes begann Es wurde von den damaligen libe
ralen und demokratiſchen alſo beſitzenden Kreiſen
und ihren Parteien verſucht den Nationalſozialis
mus zu zerſchlagen Die Partei auflöſen Man
muß ſie verhieten Das war ihr ewiger Schrei
Man ſah in der Auflöſung und im Verbot der Be
wegung die Vernichtung der Kraft die vielleicht eine

Aenderung des beſtehenden Zuſtandes würde herbei
führen können

Der Nationalſozialismus iſt mit dieſen Kräften
fertiggeworden er iſt geblieben und er hat
feine Neuordnung in Deutſchland begonnen und
weitergeführt Heute ſchreit nun die beſitzende an
dere Welt Man muß Deutſchland auflöſen man
muß dieſe 80 Millionen atomiſieren Man darf ſie
nicht in einem ſtaatlich geſchloſſenen Gebilde laſſen
dann nimmt man ihnen die Kraft ihre Forderungen
durchzufetzen Das iſt das Ziel das ſich Eng
b und Frankreich in dieſem Kriege geſetzt
aben

4

Kampf bis zum Sieg
Demgegenüber iſt unſere Antwort die gleiche

wie wir ſie unſeren inneren Gegnern einſt gabenSie wiſſen meine alten Parteigenoſſen daß uns der
Sieg im Jahre 1933 nicht geſchenkt worden iſt Es
war ein Kampf ohnegleichen der faſt 15 Jahre lang
geführt werden mußte ein beinahe ausſichtsloſer
Kampf Denn Sie müſſen ſich erinnern daß wir ja
nicht etwa plötzlich von der Vorſehung eine große Be
wegung erhalten hatten Mit einer Handvoll Men
ſchen iſt ſie gegründet worden und dieſe Menſchen
mußten ſich mühſelig ihre Poſition erſt erkämpfen
und dann erweitern Aus einer Handvoll Menſchen
ſind hundert und dann tauſend und zehntauſend urd
hunderttauſend gewonden und endlich die erſte
Million und dann wurde eine zweite Million dar
aus eine dritte und eine vierte So ſind wir in
einem dauernden Krieg gegen tauſend Widerſtände
und Angriffe Vergewaltigungen und Rechtsbrüche
gewachſen und ſind in dieſem Kampf ſtark geworden
innerlich ſtark So iſt in dieſen 15 Jahren die Macht
errungen worden nicht unverdient als Geſchenk
des Himmels ſondern als die Belohnung eines ein
maligen zähen Ringens eines tapferen Ausharrens
im Kampf um die Macht Die Maſſen antworten
mit brauſendem Beifall dem Führer

Als ich im Jahre 1933 dieſe Macht erhielt und nun
mit der nationalſozialiſtiſchen Bewegung die Ver
antwortung für die deutſche Zukunft übernahm da
war mir klar daß die Freiheit unſeres Volkes nicht
länger beſchränkt werden dürſe Es war mir weiter
klar daß der Kampf nicht ſeinen Abſchluß gefunden
hatte ſondern nun in einem großen Ausmaß erſt
recht beginnen würde

Denn vor uns ſtand nicht nur der Sieg der natioe
nalſozialiſtiſchen Bewegung ſondern die Befreiung
unſeres deutſchen Volkes Das war unſer Ziel

Mit ſtürmiſchem Beifall und brauſendem Hände
klatſchen ſtimmen die Tauſende dem Führer jubelnd
zu

Was ich ſeitdem geſchaffen habe iſt ja alles nur ein
Mittel zu dieſem Zweck Partei Arbeitsfront SA
SS alle anderen Organiſationen die Wehrmacht das
Heer die Luftwaffe und die Marine ſie ſind ja nicht
Selbftzweck ſie alle ſind nur Mittel zum Zweck Ueber
dem allen ſteht die Sicherung der Freiheit
unſeres deutſchen Volkes

Vergeblicher Appell an die Vernunft
Jch habe natürlich nach außen genau ſo wie tm

Jnnern verſucht durch Verhandeln durch den Appell
an die Vernunft die notwendigen ungabdingbaren
Forderungen durchzufetzen Es iſt mir auf einigen
Gebieten und einig Male gelungen Jm Jahre
1938 aber mußte man erkennen daß bei den gegne
riſchen Staaten die alten Hetzer des Weltkrieges
wieder die Ueberhand gewannen Ich habe damals
ſchon zu warnen angefangen denn was ſoll man
davon denken wenn man ſich erſt in München zu
ſammenſetzt und ein Abkommen abſchließt dann wach
Londo zurückkehrt und dort ſofort zu hetzen an
fängt dieſes Abkommen als eine Schande bezeichneja verſichert daß ſich ein zweites Mal ſo etwas et

mehr wiederholen darf Mit endevren Worten da
für die Zulun eine frewillige Verf ündigung über
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haupt nicht mehr denkbar ſein ſoll Stürmiſche
Pfuirufe

Damals ſind in den ſogenannten Demokratien
die Außenſeiter aufgetreten Ich habe ſofort
vor ihnen gewarnt Denn es iſt ja klar das deutſche
Volk empfamd keinen Haß weder gegen das engliſche
noch das franzöſiſche Volk Das deutſche Volk wollte
mit ihnen nur in Frieden und Freundſchaft leven
Die Forderungen die wir haben tun dieſen Völkern
ja nicht weh ſie nehmen ihnen nichts Das deutſche
Volk iſt daher auch nie zur Feindſchaft gegen ſie er
zogen worden Aber in England begannen nun
gewiſſe Kreiſe mit einer impertinenten unerträg
lichen Hetze Und da kam für mich der Augenblick wo
ich mir ſagen mußte Hier darf man nicht mehr zu
ſehen Denn eines Tages werden die Hetzer in Lon
don in der Regierung ſein dann werden ſie ihre
Pläne verwirklichen und das deutſche Volk wird
überhaupt nicht wiſſen was geſchehen iſt So gab ich
den Befehl nun das deutſche Volk über dieſe Hetze
aufzuklären Aber ich war von dieſem Augenblick an
auch entſchloſſen die Verteidigung des Reiches ſo oder
ſo ſicherzuſtellen 1939 haben dann die Weſtmächte die
Maske endgültig fallengelaſſen Sie haben Deutſch
land trotz aller unſerer Verſuche und unſeres Ent
gegenkommens ihre Kriegserklärungen geſchickt

Sie geben es heute ſelbſt ganz ungeniert Ja
wohl Polen hätte wahrſcheinlich ein
gelenkt Aber das wollten wir nichtStürmiſche Pfuirufe Sie geben heute zu daß es
möglich geweſen wäre eine Verſtändigung herbei
zuführen Aber ſie wollten den Krieg Gut
denn das haben mir einſt die inneren ner
auch geſagt Ich habe ihnen die Hand gereicht aber
ſie haben ſie zurückgeſtoßen ſie ſchrien auch Nein
nicht Verſöhnung nicht Verſtänbigung ſondern
Kampf Gut ſie haben den Kampf bekommen Und
ich kann Frankreich und England nur ſagen auch ſie
werden den Kampf bekommen

Politiſche Rückenfreſheit
Die erſte Phaſe dieſes Kampfes war eine politiſche

Aktion Durch ſie wurde uns zunächſt der Rücken
politiſch frei gemacht Jahrelang hat Deutſchland
mit Jtalien eine gemeinſame Politik betrieben
Dieſe Politik hat ſich bis jetzt nicht geändert Die
beiden Staaten ſind eng befreundet Jhre gemein
ſamen Intereſſen ſind auf den gleichen Nenner zu
bringen Im vergangenen Jahr habe ich nun ver
ſucht England die Möglichkeit zu nehmen öden be

e

abſichtigten Krieg in einen allgemeinen Weltkrieg
ausarten zu laſſen Denn der fromme die Bibel
ſtudierende leſende und predigende Herr Chamber
lain hat ſich damals monatelang bemüht mit dem
Atheiſten St alin zu einer Verſtändigung zu kom
men und mit ihm einen Bund zu ſchließen Das iſt
damals nicht gelungen Jch verſtehe daß man in
England wild iſt darüber daß ich nun das getan
habe was Herr Chamberlain vergeblich verſucht
hatte zu tun Und ich begreife auch daß das was
bei Herrn Chamberlain ein gottwohlgefälliges
Werk geweſen wäre bei mir ein gottnichtwohl
gefälliges iſt Aber immerhin ich glaube der
Allmächtige wird zufrieden ſein daß in einem
großen Gebiet ein ſinnloſer Kampf vermieden
wurde Lang anhaltender Beifall Durch Jahr
hunderte haben Deutſchland und Rußland in Freund
ſchaft und Frieden nebeneinander gelebt Warum
ſoll es in der Zukunft nicht wieder möglich ſein
Jch glaube es wird möglich ſein weil die beiden
Völker das wünſchen Jeber Verſuch der bri
tiſchen oder franzöſiſchen Plutokratie uns in einen
neuen Gegenſatz zu bringen wird ſcheitern aus der
nüchternen Erkenntnis dieſer Abſichten So iſt heute
Deutſchland zunächſt politiſch in ſeinem Rücken frei

Die zweite Phaſe des Krieges beginnt
Die zweite r des Jahres 1939 war uns

auch militäriſch ben Rücken freizumachen Die Hoffnungen der engliſchen Kriegs
ſachverſtändigen der Kampf gegen Polen würde
unter keinen Umſtänden vor einem halben bis einem
Jahr entſchieden ſein wurde durch die Kraft unſe
rer Wehrmacht zunichte gemacht Begeiſterter
minutenlanger Beifall Der Staat dem England
die Garantie gegeben hat iſt ohne Erfüllung dieſer
Garantie in 18 Tagen von der Landkarte weggefegt
worden Damit iſt die erſte Phaſe dieſes Kampfes
beendet und die zweite beginnt

Herr Churchill brennt ſchon auf dieſe zweite
Phaſe Er läßt durch ſeine Mittelsmänner und
er tut es auch perſönlich die Hoffnung aus
drücken daß nun endlich bald der Kampf mit den
Bomben beginnen möge Und ſie ſchreien ſchon
daß dieſer Kampf natürlich auch nicht vor Frauen
und Kindern haltmachen wird Wann hat denn
auch jemals England vor Frauen und Kindern halt
gemacht Der ganze Blockadekrieg iſt ja nichts
anderes ebenſo wie einſt der Krieg gegen die
Buren als ein Krieg gegen Frauen und Kinder
Damals wurde das Konzentrationslager erfunden
Jn einem engliſchen Gehirn iſt dieſe Jdee geboren
worden Wir haben nur im Lexikon nachgeleſen
und haben das dann ſpäter kopiert Nur mit einem
Unterſchied England hat Frauen und Kinder in
dieſe Lager geſperrt über 20 000 Burenfrauen ſind
damals jämmerlich zugrunde gegangen Warum ſoll
alſo England heute anders kämpfen Das haben
wir vorher geſehen und haben uns darauf vor
bereitet Brauſender Beifall antwortet dem
Führer

ön fünf Monaten Ungeheures geleiſtet
Herr Churchill mag überzeugt ſein Was Eng

land in den fünf Monaten jetzt getan hat das
wiſſen wir was Frankreich getan hat auch Aber
anſcheinend weiß er nicht was Deutſchland in
den fünf Monaten getan hat Die Herren ſind
wohl der Meinung daß wir in den letzten fünf
Monaten geſchlafen haben Seit ich aber in die
politiſche Arena trat habe ich noch nicht einen ein
zigen Tag von weſentlicher Bedeutung verſchlafen
geſchweige denn fünf Monate

Jch kann dem bentſchen Volk nur die eine Ver
ſicherung geben Es iſt in dieſen fünf Mona
ten Ungehenres geleiſtet worben Gegen
über dem was in dieſen fünf Monaten geſchaffen
wurde verblaßt alles was in den ſieben Jahren
vorher in Deutſchland entſtand Der Beifall
ſteigert ſich zu einer lang auhaltenden Kund
gebung für den Führer Unſere Rüſtung iſt jetzt
zu dem planmäßigen Anlauf gekommen Die
Planung hat ſich bewährt Unſere Vorausſicht be
ginnt jetzt Früchte zu tragen ſo große Früchte daß
unſere Herren Gegner langſam zu kopieren au
fangen

Allerdings es ſind nur ſehr kleine Kopiſten
Natürlich der engliſche Rundfunk weiß ja alles
beſſer enn es nach ihm ginge dann könnte
eigentlich in England heute die Sonne nicht mehr
ſcheinen weil die britiſchen Flugzeuggeſchwader die

tmoſphäre verdunkeln Die Welt müßte ein ein
iges Waffenlager ſein von England ausgerüſtete England arbeitend und damit die britiſchen

aſſenheere verſorgend Deutſchland umgekehrt
ſtünde vor dem totalen Zuſammenbruch Jch habe
es heute ſoeben gehört daß wir noch drei Boote
beſitzen Das iſt ſehr ſchlimm nämlich nicht für
uns ſondern für die engliſche Propaganda denn
wenn die drei Stück vernichtet ſind und das kann
chon heute oder morgen ſein was wird man
ann noch vernichten können Den Engländern

bleibt am Ende nichts anderes übrig als dann ſchon
vorher die Boote zu verſenken die wir in der
Zukunft bauen werden und ſie werden dann außer
dem zu einer Boot Auferſtehungstheorie kom

men müſſen Heiterkeit Nachdem die engliſchen
Schiffe ja ſicherlich weiter verſinken werden wir
aber keine Boote mehr beſitzen kann es ſich alſo
bei dieſen angreifenden Booten nur um Boote
handeln die von den Engländern ſchon einmal ver
nichtet worden ſind

Jch las weiter daß mich tiefe Betrübnis und
Trauer erfaſſe denn ich hätte erwartet daß wir
jeden Tag zwei Boote bauen während es nur
jede Woche zwei ſeien Jch kann nur ſagen Es iſt
nicht gut wenn man ſeine Kriegsberichte und be
ſonders ſeine Rundfunkanſprachen von Angehörigen
eines Volkes halten läßt das ſeit einigen tauſend
Jahren nicht mehr gekämpft hat Denn der letzte
nachweishare Kampf der Makkabäer ſcheint allmäh
lich doch ſeinen militäriſch erzieheriſchen Wert ver
loren zu haben

Wenn ich dieſe ausländiſche Propaganda anſehe
dann wird mein Bertrauenin unſerenSieg unermeßlich Denn dieſe Propaganda
habe ich ja ſchon einmal erlebt faſt 15 Jahre lang
war dieſe Propaganda gegen uns gemacht worden
Meine alten Parteigenoſſen Sie erinnern ſich dieſer
Propaganda Es ſind dieſelben Worte und die
ſelben Phraſen ja wenn wir genauer hinſchauen
ſogar die gleichen Köpfe und derſelbe Dialekt

Mit dieſen Leuten bin ich fertiggeworden als
ein einſamer unbekannter Mann der eine Hand
voll Menſchen an ſich zog 15 Jahre bin ich mit
dieſen Leuten fertiggeworöen und heute iſt Deutſch
land die größte Weltmacht Es iſt nicht ſo daß das
Alter an ſich weiſe macht Es werden auch durch das
Alter Blinde nicht ſehend Wer aber früher ſchon
mit Blindheit geſchlagen war iſt es auch jetzt Wer
aber mit Blindheit geſchlagen iſt den wollen die
Götter verderben Toſender Beifall

Heute tritt dieſen Kräften die deutſche Wehr
macht gegenüber die erſte der Welt Vor
allem aber tritt dieſen Kräften das deutſche Volk
gegenüber das deutſche Volk in ſeiner Einſicht und
in ſeiner Diſziplin erzogen nunmehr durch ſieben
Jahre nationalſozialiſtiſcher Arbeit auf allen Ge
bieten Daß das kein Phantom iſt das können wir
heute erleben Dieſe Erziehungsarbeit hat Klaſſen
und Stände überwunden Sie hat Parteien beſeitigt
ſie hat Weltanſchauungen ausgetilgt und hat an ihre
Stelle eine Gemeinſchaft geſetzt Dieſe Ge
meinſchaft iſt heute von einem einzigen glühenden Ver
trauen beſeelt und von einem fanatiſchen Willen er
füllt Dieſe Gemeinſchaft wird dieſes Mal nicht den
Fehler des Jahres 1918 machen Brauſende Rufe
Niemals Niemals

Daladier wird unſere Diviſionen
kennenlernen

Wenn heute Herr Daladier an dieſer Gemein
ſchaft zweifelt oder wenn er glaubt daß in dieſer
Gemeinſchaft Teile jammern oder wenn er meine
eigene Heimat zitiert und ſie bemitleidet oh Mon
ſieur Daladier vielleicht werden Sie meine Oſt
märker noch kennenlernen Sie werden Jhnen
dann die Aufklärung perſönlich geben Sie werden
mit dieſen Diviſionen und Regimentern ja genau ſo
Bekanntſchaft machen wie mit den anderen Deutſchen
und Sie werden dann von einem Wahnſinn geheilt
werden nämlich dem Wahnſinn zu glauben daß
Jhnen noch deutſche Stämme gegenübertreten Herr
Daladier Jhnen tritt heute gegenüber das deut
ſche Volk Und zwar das nationalſozialiſtiſche
deutſche Volk Brauſendes Bravo Dieſes Volk
um das der Nationalſozialismus gerungen hat und
das in mühevoller Arbeit ſeine Erziehung und damit
ſeine heutige Formung erhielt iſt geheilt von allen
internationalen Anwandlungen und es wird geheilt
bleiben Dafür birgt die nationalſozialiſtiſche Partei

Und Jhre Hoffnung Volk und Partei oder Partei
und Staat oder Partei und Wehrmacht Partei und
mich zu trennen wie kindlich naiv Das iſt die
Hoffnung von der meine Gegner ſchon 15 Jahre
gelebt hatten

Niemals wieder 1918
Ich habe als Nationalſozialiſt nichts anderes

kennengelernt als Arbeit Kampf Sorgen Mühen
Jch glaube unſerer Generation hat die Vorſehung
nichts anderes beſtimmt Einſt vor 25 Jahren zog
das deutſche Volk in einen Kampf der ihm damals
aufgenötigt worden war Es war nicht gut gerüſtet
Frankreich hatte ſeine Volkskraft ganz anders aus
gewertet als das damalige Deutſchlaud Rußland
war der gewaltigſte Gegner Eine garze Welt
konnte gegen dieſes Deutſchland mobiliſiert werden
Da zog es in den Kampf und hat nun Wunder an

eldentaten verübt Und die Vorſehung hielt unſer
vlk Das ger 1914 befreite die deutſche Heimat

von der Gefahr feindlicher Einbrüche Jm Jahre
1915 wurde die Stellung des Reiches verbeſſert
1916 1917 Jahr für Jahr Kampf um Kampf

es Mal ſchien alles ſchon zuſammenzubrechen
und wie durch ein Wunder wurde das Reich immer
wieder gerettet Deutſchland hat damals ſtaunens
werte Proben ſeiner Kraft gegeben Es war erſicht
lich von der Vorſehung geſegnet worden Da wurde
das deutſche Volk undankbar Da begann es ſtatt
im Vertrauen auf an eigene Zukunft und öcmit
auf ſeine eigene Kraft zu blicken auf die Verſprechungen anderer zu vertrauen Und endl

e e e een bie eigene az e ſich dann die Se Werk bentſchen
o

Jch habe ſeitdem dieſe Kataſtrophe nicht als etwas
Unverdientes angeſehen Ich habe niemals geklagt
daß die Vorſehung uns eiwa Unrecht getan hätte
Jch habe im Gegenteil immer die Auffaſſung ver
treten Wir haben nur das von der Vorſehung gegeben bekommen was wir letzten Endes uns ſelbſt

verdient hatten Die deutſche Nation iſt undankbar
r Jhr blieb deshalb der letzte Lohn verſagt

in zweites Mal wird ſich das in unt et e nicht mehr wiederolen
Die nationalſozialiſtiſche Bewegung hat dieſe Be

währung ſelbſt ſchon abgelegt Jn den 15 Jahren
ihres Kampfes gab es keineswegs immer nur glän
zende Tage wunderbare Siege Es waren oft ſorgen
vollſte Zeiten Da jubelten oft ſchon die Gegner
über rnuſere Vernichtung Aber die Bewegung hat
ſich bewährt freudigen und ſtarken Herzens immerwieder im Vertrauen auf die Notwendigkeiten un
ſeres Kampfes ſich aufgerafft und erneut dem Gegner
die Stirn geboten und ihn am Ende beſiegt

Heute nun iſt das die Aufgabe der deutſchen
Nation 80 Millionen treten nunmehr in die
Schranken Jhnen gegenüerx ſtehen genau ſo ele
Gegner Dieſe unſere 80 Millionen haben heute eine
hervorragende innere Organiſation die beſte die
es geben kann Sie haben einen ſtarken Gla em
und ſie haben nicht die ſchlechteſte Führung ſonvern

wie ich überzeugt bin die beſte Wieder ant

worten die Maſſen mit ungeheuren Kundgebungen
toſender Begeiſterung

Führer und Volk beſitzen heute die Einſicht daß
es keine Verſtändigung gibt ohne eine
klare Durchſetzung unſeres Rechtes
Wir wollen nicht daß vielleicht in zwei oder drei oder

fünf Jahren der Streit um unſere Rechte von neuem
entbrennt Hier ſteht das Recht von 80 Millionen
zur Diskuſſion nicht einer Partei oder einer Be
wegung Denn was bin ich Jch bin nichts deutſches
Volk als dein Sprecher der Sprecher deines Rechtes

Jmmer mehr ſteigern ſich die jubelnden Kund
gebungen zu großartigen Ovationen

Das Volk hat mir ſein Vertrauen geſchenkt Jch
werde mich dieſes Vertrauens würdig erweiſen Jch
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will dabei nicht den Blick auf mich und meine Umwelt
richten ſondern ihn in die Vergangenheit und auf
die Zukunft wenden Jch möchte vor der Vergangen,

heit und vor der Zukunft in Ehren beſtehen und mit
mir ſoll in Ehren beſtehen das deutſche Volk

Deutſchland wird ſiegen
Die heutige Generation ſie trägt Deutſchlands

Schickſal Deutſchlands Zukunft oder Deutſchlands
Untergang Unſere Gegner ſie ſchreien es heute
heraus Deutſchland ſoll untergehen Aber Deutſch

land kann immer nur eine Antwort geben
Deutſchland wird leben und deshalb
wird Deutſchland ſiegen

Am Beginn des achten Jahres der nationalſoziag
liſtiſchen Revolution wenden ſich unſere Herzen
unſerem deutſchen Volke und ſeiner Zukunft zu Jhr
wollen wir dienen für ſie wollen wir kämpfen wenn
notwendig fallen niemals kapitulieren denn Deutſch
land wird und muß ſiegen Heil

Die Schlußworte des Führers löſten aufs neue
einen Sturm des Jubels und unbeſchreiblicher
Begeiſterung aus Dieſer Beifall nahm faſt orkan
artigen Charakter an So viele große und ſtürmiſche
Kundgebungen die der Sportpalaſt ſchon erlebt hat
es war ſelten eine darunter die der geſtrigen Kund
gebung an die Seite geſtellt werden konnte Das
glühende Vertrauen zum Führer und zum Siege der
deutſchen Waffen kam immer wieder und mit außer
ordentlicher Stärke zum Ausdruck

Gauleiter Dr Goebbels ſchloß bie Kund
gebung mit einem begeiſtert aufgenommenen Sieg
Heil auf den Führer Aus tiefſtem vertrauensvollen
Herzen und mit dankbarer Jnbrunſt ſangen bie
Tauſende ſtehend die Lieder der Deutſchen

Als der Führer den Sportpalaſt verließ be
gleiteten ihn wieder ununterbrochene Stürme des
Jubels und der Freude Dann klang ſpontan das
neue deutſche Kampflied auf Wir fahren
gegen Engelland und immer wieberholten
die Zehntauſende im Sportpalaſt und draußen auf
den Straßen die Strophen dieſes Liedes das zu
einem Schlachtruf im heutigen Kriege gegen England
geworden iſt
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Schiffe im Geleitzug
Außerordentliche Schwierigkeiten der Organiſation und Navigation
Geleitzüge oder Konvois genannt gehören

zu den Mitteln mkt denen der Gegner der Boot
und Fliegergefahr zu begegnen verſucht Obwohl
ſich einer der engliſchen Politiker des Weltkrieges
Lloyd Georges als den Vater des Geleitzug
gedankens bezeichnete reicht die Geſchichte der Geleitzüge die ſchon zu den Zeiten der Hanſe üblich
waren Jahrhunderte zurück Um ihren Handel zu
ſchützen ſchloſſen die Hanſeſtädte ihre reichbeladenen
Koggen zu Konvois zuſammen und gaben ihnen ſtark
bewaffnete Kriegsſchiffe die man auch als Konvoi
ſchiffe bezeichnete mit auf den Weg durch die ge
fährdeten Gebiete die ſich meiſt an den Küſten er
ſtreckten Der hamburgiſche Seebefehlshaber Ad
miral Karpfanger hat mit ſeinen Konvoiſchiffen
die von der Hanſeſtabdt eigens zum Handelsſchutz
unterhalten wurden manchen Sieg gegen die nahe
den Handelsſtraßen lauernden Kaper ausgefochten

Schon einmal im Jahre 1917 griff England
in bitterer Not zur Einführung von Geleitzügen
Es war ein Mittel der Verzweiflung deſſen An
wendung ſeitens der Admiralität nur mit erheblichen
Schwierigkeiten in den eigenen Schiffahrtskreiſen
durchgeſetzt werden konnte Handelsſchiffe in einem
beſtimmten Hafen oder Punkt in See zu ſammeln
und gemeinſam unter ausreichender Sicherung nach
ihren Beſtimmungshäfen zu überführen erſcheint
zunächſt praktiſch und nicht allzu ſchwer Aber die
Durchführung dieſer Pläne ſtößt auf ſchwerwiegende
Hinderniſſe Sie erfordert einen rieſenhaften
Organiſationsapparat deſſen einzelne
Funktionen mit Pünktlichkeit ineinandergreifen
müſſen um nicht Verwirrung zu ſchaffen Ein Bei
ſpiel Im Weltkrieg waren allein in Gibraltar
314 Offiziere und 4660 Mann im Geleitzugdienſt be
ſchäftigt

Die ſelbſtändigen Dispoſitionen der Reedereien
haben aufzuhören und die Reedereien müſſen ſich
den Anordnungen der Admiralität fügen So ent
ſtehen finanzielle und verkehrstechniſche Schwierig
keiten unausgeglichene Verteilung des Schiffsraums
un regelmäßige und ſtoßweiſe

wiederum auf die Lade und Löſcheinrichtungen in
den Häfen ſtörend auswirken Jn gleichem Maße
wie die Schifſahrtsgeſellſchaften haben auch die Be
ſatzungen der Handelsſchiffe die im Geleitzug fahren
mit vielen Schwierigkeiten zu kämpfen Geleitzug
fahren iſt kein Vergnügen Bei jedem Wetter
Sturm und See vor allem im Nebel und in ſtock
dunkler Nacht lauern Gefahren in Form von
Kolliſionen des Abkommens einzelner Schiffe vom
Geleitzug uſw die den Schiffsführern ſchwere Ver
antwortung auferlegen Es müſſen zuweilen Zick
Zack Kurſe geſteuert werden und alles mit einer
Geſchwindigkeit die ſich nach dem langſamſten Schiff
im Geleitzug zu richten hat

Dabei iſt die Stärke der einzelnen Konvois ver
ſchieden Aus den zunächſt kleinen Geleitzügen im
Weltkriege entwickelten ſich mit der Zeit immer um
fangreichere Waren zuerſt 4 bis 10 Schiffe zu
ſammengefaßt a die Zufuhrnot und Boot
gefahr die Anzahl der Schiffe zu ſteigern Damit
war aber auch die Notwendigkeit zahlreicherer Siche
rungsſchiffe geboten Dieſes Problem hat der briti
ſchen Admiralität größtes Kopfzerbrechen gemacht
Heute hat ſich die Zahl der für die Sicherungsauf
gaben in Frage kommenden Streitkräfte verringert
Jm Weltkriege hatten anfänglich vier dann fünf
und mehr Fahrzeuge Zerſtörer Kleine Kreuzer be
waffnete Fiſchdampfer den Geleitzug in einreihigem
Sicherungsgürtel zu ſchützen ſpäterhin wurde der
Gürtel verdoppelt wobei die zweite Reihe meiſt
durch bewaffnete Fiſchdampfer ausgefüllt war Hinter
dieſem Schutz fuhren die Frachtſchiffe bis zu acht
Kiellinien nebeneinander außen die weniger wert
vollen Schiffe und in der Mitte am beſten geſchiünt
die großen wertvolleren Angriffsobjekte Der ſtärkſte
im Weltkriege gefahrene Geleitzug betrug 47 Schiffe

Das Fahren in derartigen Maſſenanſammlungen
von Schiffen birgt erhebliche Gefahren die u a auf
navigatoriſchem Gebiet wie in der ſchnellen Signal
verſtändigung untereinander liegen Erſt wenn

Boot und Fliegerangriffe einſetzen zeigt es ſich
ob das Manöver klappt Und ſehr oft klappt es

Zufuhren die ſich nicht wie die jüngſten Meldungen zeigen
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Sportverſicherung für Kinder
Der Reichsſportfüh rer hat für alle in den

NSRL Gemeinſchaften betreuten Kinder eine
Unfallverſicherung angeordnet Ein entſpre
chender Vertrag iſt durch die NSRLUnfallverſicherungsſtelle abgeſchloſſen worden Die nſalgerſge

rung erſtreckt ſich auf alle Kinder vom zweiten bis
vollendeten neunten Lebensjahre und wird beſtimmt
in der jetzigen Zeit da in vielen Vereinen beſonderer
Wert auf die Einrichtung von Kinderabtei
tungen gelegt wird wärmſtens begrüßt werden

Füſſen und Rießer See ſiegten
Meiſterſchaftsſpiele in Garmiſch

Die Jnternationale Winterſportwoche in Garmiſch
Partenkirchen brachte am Montag zwei Spiele zur Deut
ſchen Eishockey Meiſterſchaft in denen ſich der EV Füffen
und der SC Rießer wertvolle Punkte rien Am Diens
tag und Mittwoch wird den Eis und Skiläufern Gelegenheit
um Training gegeben ferner iſt am Mittwoch ein Empfang
r Mannſchaften im Großen Sitzungsſaal des Rathauſes vor
e Tauſende füſlten am Nontagabend die Ränge desjvinpiaEisſtadions als zunächſt der EV Füſſe n und der

WienBeſteger AC Klagenfurt zum Kampf antraten Mit
T gert eng death Räs ſahen Se ſechetg

nun nenden el ſiegreichAnſchließend dezwang der SC Rie ßer See die NS Turn
meinde erwartungsgemäß mit 0 0 0 0 und ſteht

amit end ültig in der Vorſchlußrunde der Deutſchen Meiſter
ſchaft Beifalls kürme heimſten dann die Kunſt läufer ein
beſonders das Berliner ar Koch Noack und das Wiener
Tanzpaar Wagner Stanie neben de n van u a wieder
Gäſte aus Ungarn und Rumänien ſa,

Olympiaſiex r Nedo Nadi f Der Präſident des
italieniſchen echt Verbandes der mehr
rühere Olympiaſieger Nedo Nadi iſt in Rom im

ter von 45 Jahren plötzlich verſtorben Nedo
Nadi gehörte vor noch nicht allzu langer Zeit zu den

erfolgreichſten Fechtern auf internationalen Turnie
ren Seine Stärke war das Florettfechten

Jockei R Janek f An den Folgen einer ſchweren
Erkältung iſt der bekannte frühere HindernisjockeiRudolf Janek in Köln geſtorben v

Ringkampf zugunſten des WHW
T V Roßbach gegen Germania Felſenfeſt

in Halle
Am Sonntagvormittag führt die AV Germania Felſenfe ſt Lihſe den en Punktkampf ne tie

Kriegsmeiſterſchaft des tage alle Merſeburg im Mann
nen durch Obwohl die halliſche Staffel noch dieTei e äen um die Sportbereichsrieiſterſchaft desan guanrtet at die Sint

ren un eßen ihre Mannſchaftskämpfemit dem Kampf gegen die Staffel her TV Roßbach v

Da die Staffel des TV Roßbach über ſehr gute techniſche Kämpfer r können den halliſchen 8 hen
anhängern als Abſchluß gute ſportliche und a ſpannende
Kämpfe gezeigt werden Da der bekannte halliſche Meiſter
ringer Kurt Hauſik ſeine Wehrdienſtpflicht bei der Kriegs
marine angetreten hat erfährt die alliſche Staffeleine Umſtellung Die z Staffel tritt mit SchlichtingHedel Siegmann für Kurt Hauſik Pryziſchewfti Mar Hauſtt
Eichhorn und W Lehmann än Weil er der letzte Mann
ſchaftskampf iſt und die Veranſtaltung zugunſten desW H W ſtattfindet dürfte mit viel Suwe ſern zu rechnen

in Die Kämpfe beginnen um 11 Uhr in der Schänke lt Hale

Auch Ködderitzſch boxt in Königsberg
Die Königsberger Oſtpreußenhalle die am

kommenden Sonntag ihren nächſten Berufsboxampf
veranſtaltet hat neben den halliſchen Halbſchwer
gewichtler Hach der bekanntlich gegen den Mün
chener Schmidt antritt auch noch den Weißenfelſer

edergewichtler Ködderitzſch als zweiten mittel
eutſchen Vertreter e Gegner des Weißen

felſers iſt der Berliner Nußke
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Halle 31 Januar

Schaufenſter werben für das WHW
gorſchläge der Deutſchen Arbeitsfront

Der deutſche Handel auf dem als dem Treu
händer ber lobenswichtigen Verbrauchsgüter des
Zeutſchen Volkes mehr denn je eine große Verant

wortung laſtet hat durch ſeine Geſamthaltung den
geweis erbracht daß er fähig und gewillt iſt den
Forderungen der nationalſozialiſtiſchen Staats und
Pirtſchaftsführung unter allen Umſtänden gerecht zu
perden Auch ſoine Einſatz und Opferbereitſchaft für
zas Winterhilfswerk des deutſchen Volkes gibt da
on Zeugnis Für manchen Kaufmann wird ſich aus
ſeſer Einſtellung heraus ſchon die Frage ergeben
jaben wie er über die bisherigen Leiſtungen hinaus
zuf andere Volksgenoſſen beiſpielgebend und ermun
ternd für das Winterhilfswerk wirken könne und er
wird dabei an die Geſtaltung eines der ihm zur Ver
ſügung ſtehenden Schaufenſter gedacht haben Um
dieſen Beſtrebungen zur Werbung für das Kriegs

winterhilfswerk die Durchführung zu erleichtern hat
T r

7 e

a

x J

er

J as Fachamt Der Deutſche Handel in der Deutſchen
Arbeitsfront im Einvernehmen mit der NSV und
der Reichsgruppe Handel Entwürfe anfertigen laſſen

die von jedem Kaufmann ohne große Schwierigkeiten
und Koſten verwirklicht werden können Die Ent
würfe ſtellen nwur Vorſchläge dar es bleibt jedem
Kaufmann unbenommen eigene Jdeen zu entwickeln
ind ſein Schaufenſter ſelbſtändig zu geſtalten Wer

ilfe oder Beratung bei der Schaufenſtergeſtaltung
ünſcht wende ſich an den Gaufachabteilungswalter
Der Deutſche Handel der ihm in jeder Weiſe an die
and geht Unſer Bild Auſfn DAF Hauptabteilung

Preſſe gibt das Beiſpiel einer ſolchen Schaufenſter
ausſtattung Jn dem ganz hell ausgeſchlagenen
Schaufenſter läuft über die Rückwand an der Decke
beginnend und vorn am Fußboden an der Schau
fenſterſcheibe endigend eine Fahne wobei das
Hakenkreuz in den Vordergrund zu liegen kommt
Auf niedrigem grau bezogenem oder geſtrichenem
Sodckel wird eine trapezförmige Fläche aus Pappe die
hinten mit Holz verſteift wird aufgeſtellt Auf
Kwarzem Grund wird in weißer Farbe das Hoheits
zeichen gemalt und die Schrift Dein Opfer grau
ehgeſetzt Wenige Zentimeter vor den Adler kommt
ein rotes Schriftband aus Pappe geſchnitten mit dem

Text Kriegs WHW in weißer Farbe

Sonderbetreuungen des WHW
zum Tage der Nationalen Erhebung
Aus Anlaß des Tages der Nationalen Erhebung

gibt das Kriegswinterhilfswerk an alle Betreuten
des Winterhilfswerkes Sonderbetreuungen in Form
von Wertſcheinen im Geſamtbetrage von rund 10
Millionen Mark aus Die Ausgabe erfolgt ab
30 Januar durch den Ortsbeauftragten für das
Kriegswinterhilfswerk

Brand in einer Drogerie
Jn einem im Grundſtück Merſeburger Straße 104

befindlichen Drogerieladen wurde in der vergangenen
Nacht kurz nach Mitternacht das Ausbrechen eines
Brandes bemerkt Die halliſche Feuerſchutzpolizei
kämpfte das Feuer mit einem Rohr nieber ſie
konnte nach reichlich zweiſtündiger Tätigkeit wieder
in der Südwache einrücken

Treudienſtehreuzeichen Dem Verwaltungsinſpektor Pom
merenke von der Strafanſtalt Halle iſt für 40jährige treue
Dienſte vom Führer das Goldene Treudienſtehrenzeichen ver
liehen worden

SepſoTinktur ſtatt Jod Tinktur
Bekanntlich verurſacht Jodtinktur häufig Ausſchläge Jod
re ſowie allgemeines Unbehagen und kann ſogar

ie wichtigen Funktionen der Schilddrüſe nachteilig beein
fluſſen Zudem muß Jod gegen Deviſen aus dem Ausland
eingeführt werden Deshalb empfiehlt es ſich zur äußeren
Desinfektion und Wundverſorgung an Stelle von Jodtinktur
die ſeit 1927 ärztlich erprobte jodfreie SepſoTinktur zu
gebrauchen die keine ſchädlichen Nebenwirkungen hervor
ruft und ausſchließlich aus inländiſchen Rohſtoffen zuſammen
geſetzt iſt Wie an ſtoatlichen Unterſuchungsanſtalten und
Kinlken feſtgeſtellt wurde beſiht SepſoTinktur die Sie in
allen Apotheken und Drogerien in Flaſchen zu fünfund
fünfzig Pfennigen und in Tupfröhrchen zu neunund
vierzig Pfennigen erhalten die gleiche Desinfektionskraft
wie Jodtinktur

Wasserstände am 31 Januar
Amtl Mittellg der Elbstrom Verwaltg bedeutet über unter Null
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Am l Februar
Sonnenaufgang 7Uhr 41 Min Mondaufgang 1Uhr 88 Min
Sonaenuntergang 16 Uhr 44 Min Monduntergang 11 Uhr 9 Ain

Erste Ratskerrensitezung des Jakres 7940

Neue Plaſtiken für Halles Anlagen
Erwerbung von drei Bronzebildwerken von Klimſch Schulausſtellungsräume im Grundſtück Albrechtſtraße 6

Kriegs wirtſchaftliche Maßnahmen in den ſtädtiſchen Anſtalten und anderes

Der ger ger r die e rerſten Sitzung ieſem re zuſammengerufenzit aus Gründen der Kohlenerſparnis nicht in den

Räumen des Stadthauſes ſondern im Alten Rat
hauſe ſtattfand Es waren u a folgende Tages
ordnungspunkte zur Erörterung geſtellt 1 Ein
richtung von zwei Ausſtellungsräumen im Grunud
tück Albrechtſtraße 6 2 Landtauſch an der Boelcke
traße Verkauf von Land in der Ammendorfer Aue

und ſonſtige Grundſtücksangelegenheiten 3 Ver
vollkommnung der Waſſerverſorgungsanlage im
neuen Kinderheim Adelheidsruh 4 Ankauf und
Aufſtellung von drei Plaſtiken des Bildhauers
Klimſch 5 Bericht über die Anuswirkungen des
Krieges auf die ſtädtiſchen Auſtalten

In der Gauſtadt Halle iſt es ſchon ſeit langem
als ein Mangel empfunden worden daß Räume die
in jeder Beziehung geeignet ſind laufende Schul
ausſtellungen aufzunehmen nicht vorhanden
ſind Die Durchführung ſolcher Schulausſtellungen
iſt für die Arbeit der Schulen von unſchätzbarem
Wert Die Ausſtellungen ſollen u a den Eltern
einen Einblick in die ſchuliſche Arbeit gewähren und
einen Erfahrungsaustauſch der Erzieher unterein
ander vermitteln Um den dringenden Erforder
niſſen gerecht zu werden ſoll jetzt an den Ausbau
zweier mittlerer Räume im Grundſtück
Albrechtſtraße 6 herangegangen werden was mit
verhältnismäßig geringen Mitteln durchführbar iſt

J

Jm Zuge der für den Ausbau der Boelcke
ſtraße erforderlichen Vorarbeiten iſt der Erwerb

eines rund 1800 Quadratmeter großen Geländes
notwendig das durch die neue e der Straße
weſentlich angeſchnitten wird it dem Grundſtücks
eigentümer wurde eine Einigung dahin erzielt daß
Teilflächen die der Stadt gehören gegen das be
nötigte Grundſtück ausgetauſcht werden Zur Ver
breiterung der Reichsſtraße 91 derStrecke nach Thüringen ſind von den angrenzenden
ſtädtiſchen Ländereien in der Ammendorfer Aue
einige Landſtreifen zur Straße gezogen worden Die
Provinzialverwaltung beabſichtigt nunmehr dieſe
Landſtreifen käuflich zu erwerben Gegen dieſen
Verkauf ſowie gegen die Leiſtung von außerplan
mäßigen Ausgaben zum Einbau und Ausbau von
Luftſchutzkellern in einigen ſtädtiſchen Schulgebäuden
und zur Erledigung von Jnſtandſetzungsarbeiten an
verſchiedenen ſtädtiſchen Grundſtücken hatten die
Ratsherren keine Bedenken

2

Nach Ueberwindung erheblicher Schwierigkeiten
wird demnächſt das Kinderheim Adelheids
ruh in Betrieb genommen werden Ein Teil der
Räume konnte bereits belegt werden Es erwies ſich
als zweckmäßig eine Waſſerveredlungs
anlage noch einzubauen wofür die erforderlichen
Mittel bereitgeſtellt wurden Auf den bedeutungs
vollen Neubau werden wir demnächſt noch zurück
kommen

4

Die bis vor kurzem in dem ſtädtiſchen Moritz
burgmuſeum gezeigte Ausſtellung von Plaſtiken
und Handzeichnungen des Bildhauers Profeſſor
Klimſch hat bei der halliſchen Bevölkerung wie

Die Steuererklärungen für 1939
Eine Reihe von Neuerungen Ausfüllungsfriſt bis 29 Februar

Die Steuerpflichtigen erhalten in dieſen Tagen
von ihrem Finanzamt die Vordrucke für die Steuer
erklörungen die ausgefüllt und unterſchrieben bis
zum 29 Februar beim Finanzamt einzureichen ſind
Eine Verlängerung der Friſt wird auf Antrag vom
Finanzamt nur gewährt wenn ein Steuerpflichtiger
die Friſt aus zwingenden Gründen nicht einhalten
kann Ein Grund zur Verlängerung iſt auch die Ab
weſenheit wegen Einberufung zur Wehrmacht wenn
ohne den Steuerpflichtigen ſeine Vertreter die ord
nungsmäßige Ausfüllung der Steuererklärung nicht
durchführen können

Es empfiehlt ſich die Anleitungen zur Steuer
erklärung gründlich durchzuleſen da in dieſem Jahre
eine Reihe von Neue rungen eingetreten ſind
So können als Sonderausgaben Kirchenſteuern und
Beträge für Hausgehilfinnen nicht mehr abgezogen
werden Buchführende Land und Forſtwirte und
Gewerbetreibende dürfen jetzt ohne Einſchränkung
die Verluſte aus den beiden vorangegangenen Wirt
ſchafts fahren abziehen ſoweit ſie bei den letzten Ver
anlagungen noch nicht ausgeglichen worden ſind Der
frühere Pauſchbetrag von 200 RM für Svnder
ausgaben wird bei der Einkommenſteuerveranlagung
nicht mehr abgezogen Der Steuerpflichtige muß
deshalb ſeine Sonderausgaben Schuldzinſen Ver
ſicherungsbeiträge Beiträge für Bauſparkaſſen uſw
auf der zweiten Seite der Steuererklärung anführen
auch wenn ſie niedriger als 200 RM ſind Auch der

Pauſchbetrag für Werbungskoſten bei nicht
ſelbſtändiger Arbeit in Höhe von 200 RM wird nicht
mehr abgezogen Die tatſächlich entſtandenen Wer
bungskoſten Beiträge zum Berufsverband und zur
DAßFF Aufwendungen für Fahrten zwiſchen Woh
nungs und Arbeitsſtätte für Arbeitsmittel uſw
ſind deshalb unter Abſchnitt II Ziffer 4 einzuſetzen
und auf einer Anlage zu erläutern

Es iſt weiterhin notwendig daß im Jntereſſe des
Steuerpflichtigen die Angaben über Perſon und
Familienſtand genau gemacht werden da auf
dieſem Gebiet wichtige Neuerungen in Kraft getreten
ſind Das Geſetz unterſcheidet jetzt vier Steuer
gruppen Es muß eindeutig zu erſehen ſein ob der
Steuerpflichtige ledig verwitwet geſchieden oder ver
heiratet iſt und ob aus der beſtehenden oder einer
früheren Ehe eines Ehegatten Kinder lebend hervor
gegangen ſind Für die richtige Einſtufung iſt auch von
Bedeutung wenn eine Frau ein uneheliches Kind hat
oder gehabt hat Während Kinderermäßigung früher
nur für eigene Abkömmlinge ſowie für Stiefkinder
Adoptivkinder und Pflegekinder gewährt wurde gibt
es jetzt Kinderermäßigung auch für andere Angehö
rige des Steuerpflichtigen oder ſeiner mit ihm zu
ſammen veranlagten Ehefrau z B für Neffen Ge
ſchwiſter Schwiegerkinder uneheliche Kinder des
Vaters wenn die ſonſtigen Vorausſetzungen gegeben
ſind Als außergewöhnliche Belaſtungen können unter
beſtimmten Vorausſetzungen auch Aufwendungen für
eine Hausgehilfin anerkannt werden

Beförderung
von Anteroffizieren zu Offizieren
Das Oberkommando des Heeres gibt neue Be

ſtimmungen für die Beförderung aktiver
und ehemaliger Berufs Unteroffiziere zum
Offizier bekannt Hiernach können Unteroffiziere
ihre hervorragende Eignung vorausgeſetzt bis zum
vollendeten 5 Dienſtjahr grundſätzlich zur Teilnahme
an den Offizieranwärter Lehrgängen namhaft ge
macht werden Nach erfolgreichem Beſuch des Lehr
ganges und Ernennung zum Offizieranwärter durch
die Waffenſchulen können dieſe Unteroffiziere durch
ihren Feldtruppenteil für Beförderung zum Leut
nant vorgeſchlagen werden Unteroffiziere mit mehr
als fünf Dienſtjahren und ehemalige Berufs Unter
offiziere können bei entſprechender Eignung durch
die Kommandeure der Feldtruppenteile unmittelbar
zur Beförderung zum Leutnant vorgeſchlagen wer
den Bei Unteroffizieren mit mehr als neun
Dienſtjahren und bei ehemaligen Berufs Unteroffi
zieren kann wenn die Eignung zum Kompanie
führer vorliegt eine Beförderung zum Leutnant und
gleichzeitig Oberleutnant vorgeſchlagen werden
Ueber die Beförderung vom Berufs Unteroffizier
zum Offizier beim Erſatzheer folgen ebenſo wie für
den ſonſtigen Offiziernachwuchs des Kriegsheeres
beſondere Beſtimmungen Alle zum Offizier beför
derten aktiven Berufs Unteroffiziere verbleiben nach
der Beförderung zum Offizier bis zur Beendigung
des Krieges bzw bis zum Ablauf ihrer Dienſtver
pflichtung im aktiven Dienſt Die Entſcheidung über
eine etwaige Uebernahme in das aktive Offizier
korps auf unbegrenzte Zeit erfolgt erſt nach Be
endigung des Krieges Alle aktiven Berufs Unter
offiziere erhalten nach ihrer Beförderung zum Offi
zier neben dem Wehrſold die Friedensgebühr
niſſe ihres Dienſtgrades Der Anſpruch
auf die Zivilverſorgung wird durch die Beförde
rung zum Offizier nicht berührt

Jugendliche Diebe gefaßt
Aufklärung von Kraftwagendiebſtählen

Beim Ladendiebſtahl ertappt
Bereits vor einigen Tagen iſt im Polizeibericht

die Feſtnahme dreier Jugendlicher die mehrere
Kraftwagendiebſtähle ausgeführt hatten mitgeteilt
worden Die inzwiſchen weiter betriebenen Ermitt
lungen haben zu der Feſtſtellung geführt daß
weitere vier Jugendliche an den Kraftwagendieb
ſtählen der letzten Zeit beteiligt waren und zwar
ſind es drei Sechszehnjährige und ein Fünfzehn
jähriger Während der 16jährige Helmut der
16jährige Hans Joachim M und der 15jährige Kurt
F bereits feſtgenommen ſind iſt die Fahndung nach
dem 16jährigen K noch im Gange

e

Am 29 Januar egen 17 30 Uhr wurden in einem
Einheitsgeſchäft in der Leipziger Straße drei Schüler
aus Dölau angetroffen von denen zwei ſich bereits
als Diebe betätigt hatten Bei den Vernehmungen
der Schüler ſtellte es ſich heraus daß ſie auch in

a

Ueberall ſieht man die Tante

wie ſie Wilhelm Buſch benannte
Außerdem noch weitere Köpfe
welche mit und ohne Söpfe
ſtellen ſich mit viel Humor

für das WHW jetzt vor

Reichsſtraßenſammlüng
FFBRUAR

h

Fuß
einem Geſchäft in der Gr Ulrichſtraße verſchiedene
Gegenſtände entwendet hatten Beiden geſchädigten
Firmen konnten die geſtohlenen Gegenſtände zurück
gegeben werden

Am gleichen Tage gegen 17 Uhr wurde in einem
größeren Geſchäft in der Gr Ulrichſtraße die 54jäh
rige Witwe Maria W aus der Brüderſtraße auf
friſcher Tat dabei betroffen als ſie ein Damen Unter
kleid und ein Paar Herrenſtrickhandſchuhe vom Ver
kaufsſtand geſtohlen hatte Die Gegenſtände konnten
der Diebin abgenommen und der rechtmäßigen Eigen
tümerin zurückgegeben werden Nach Durchſuchung
der Wohnung der Feſtgenommenen und nach Klar
ſtellung des Sachverhaltes wurde die Diebin ent
laſſen Sie ſieht nun ihrer Beſtrafung entgegen

Die gefährliche Aufotüre
Der Fahrer eines Lieferkraftwagens hatte Mitte

November v J vor einem Hauſe in der Beeſener
Straße angehalten und die linke Tür alſo die nach
der Straßenſeite gelegene geöffnet um auszu
ſteigen Jn dieſem Augenblick fuhr ein Radfahrer
gegen die Tür an und erlitt eine nicht unerhebliche
Armverletzung Gegen den ihm zugeſtellten Straf
befehl über 40 RM erhob der Fahrer Einſpruch
mit der Begründung er habe ſich vorher durch einen
Blick in den Rückſpiegel vergewiſſert daß die
Straße frei ſei der Radfahrer habe auch Platz ge
nug zum Ausweichen gehabt Der Anklagevertreter
erklärte dagegen es S zwar nicht unbedingt ver
boten die Tür des Kraftwagens nach der Straße
hin zu öffnen wenn ein Fahrer dies jedoch tue

e d w

Nr 26

die hohe Beſucherzahl beweiſt ſehr großen Anklang
z Die Ausſtellung hat mehrere e verängert werden müſſen Wiederholt i s Be

ſucherkreiſen und auch in der Preſſe der Wunſch zum
Ausdruck gekommen einige der in der Ausſtellung
gezeigten Plaſtiken für Halle anzukaufen Die Stadt
verwaltung Halle be pei nunmehr die Erwerbung der drei ronzebildwerkeSommertag Jn Wind und Sonne
und Blick ins Weite Zwei Plaſtiken ſollen
vorausſichtlich in Gärten die dem Verkehr zugängli
ſind und eine ſoll in dem Haus an der Moritzbur
Aufſtellung finden damit ſich weiteſte Volkskreiſe an
den Plaſtiken erfreuen können Die Ratsherren be
grüßten den beabſichtigten Kauf der weſentlich zur
Verſchönerung des Stadtbildes beitragen wird

2

Jm Rahmen der vorgeſehenen m igenUnterrichtung der Ratsherren über die z u s

wirkung der Kriegs wirtſchaft auf diewichtigſten Verwaltungszweige der Stadt Halle be
richtete Stabtrat Tießler über die notwendigen
kriegs wirtſchaftlichen Maßnahmen die in den
ſtädtiſchen Anſtalten getroffen wurden Das
Anſtaltsdezernat mußte zu Beginn des Krieges
durch geeignete Organiſation binnen kurzem die
Aufnahme eines Hilfskrankenhauſes und zweier
Rettungsſtellen ermöglichen Die Küche des Alters
und Pflegeheimes muß die Verpflegung des Hilfs
krankenhauſes mit übernehmen und mußte bisher
zum Teil für Heeresverpflegungszwecke heran
gezogen werden Die Umſtellung konnte innerhalb
der geſetzten Friſt ohne nennenswerte Schwierig
keiten vor ſich gehen

dann müſſe er jede Vorſicht anwenden um eine Ge
fahr für den übrigen Straßenverkehr auszuſchließen
Daher genüge ein Blick in den Rückſpiegel nicht
Der Angeklagte hätte vielmehr das Fenſter her
unterlaſſen und hinausblicken ſollen Er beantragte
Verwerfung des Einſpruchs und das Gericht ent
ſchied dementſprechend M

Straffrei ausgegangen
Einen für den Angeklagten günſtigen Ausgang

nahm eine Verhandlung vor dem halliſchen Amts
gericht wegen gefährlicher Körperverletzung Der
28jährige F hatte am 18 Auguſt v J mit einigen
Bekannten eine halliſche Wirtſchaft aufgeſucht und
weil er Landsleute traf eine Runde Bier aus
gegeben Als es ans Bezahlen ging wollte auch
ein dem F fremder Mann mit freigehalten werden

das verweigerte begann der andere zu
ſchimpfen und ging auf F los Jm Verlaufe desStreites ſchlug ihn F mit einem Bierglafe auf den
Kopf und brachte ihm eine etwa acht Zentimeter
lange Platzwunde bei Nun hatte ſich F allerdings
in einer gewiſſen Notwehr befunden Trotzdem
hätte er ſich dabei keinesfalls eines Bierglaſes
eines im Sinne des Strafgeſetzes gefährlichen
Werkzeuges bebienen dürfen die Fäuſte hätten
zur Abwehr ſchließlich auch genügt Zweifellos hatte
ſich F alſo der Anklage entſprechend ſchuldig ge
macht Da jedoch als Sühne nur eine Strafe unter
drei Monaten Gefängnis in Betracht kam wurde
das Verfahren gegen ihn auf Grund des Amneſtie
geſetzes eingeſtellt

Milteldeulſchland
31 Jannar

Schrankenwärterzu Boden geſchlagen
Jeßnitz Um Mitternacht hatte der dienſttuende

Schrankenwärter an dem Bahnübergang Wolfener
Straße in Jeßnitz die Schranke niedergelaſſen um
einen nahenden Zug paſſieren zu laſſen Als er die
Schranke wieder heben wollte hielten drei Burſchen
aus Uebermut die eine Schranke feſt Der Schranken
wärter ſtellte ſie energiſch zur Rede Darauf fiel
der eine ohne weiteres über den Schrankenwärter
her und ſchlug ihn nieder Er richtete den Beamten
ſo zu daß dieſer eine Stirnwunde und einen Unter
armbruch davontrug Es gelang den Haupttäter
noch in der gleichen Nacht zu verhaften Es handelt
ſich um einen 19jährigen Vurſchen aus der Stein
further Siedlung Die Tat dürfte ſchwere Strafe
nach ſich ziehen

Unter verdächtigen Amſtänden
geſtorben

Delitzſch Am 29 Jannar wurde der Kriminal
polizeiſtelle Halle aus Kämmereiforſt im Kreiſe
Delitzſch gemeldet daß dort ein fünf Monate altes
Kind vermutlich infolge Unterernährung und gröbſter
Vernachläſſigung verſtorben iſt Da Verdacht
des Verbrechens vorliegt hatte der Arzt die
Ausſtellung einer Todesbeſcheinigung beſtimmungs
gemäß verweigern müſſen Auf Erſuchen des Ober
ſtaatsanwalts des Landgerichts Torgau wurden un
verzüglich einige Beamte der Mordkommiſſion Halle
zur Durchführung der notwendigen Ermittlungen
nach Kämmereiforſt entſandt

Anter den Laſtzug geſtürzt
Deſſau Auf der Ueberführungsbrücke der Reichs

autobahn in Vockerode ſtürzte ein Mann vom Rade
Ein hinter ihm herkommender Laſtzug überfuhr den
Radfahrer ſo ſchwer daß er auf der Stelle ver
ſtarb Der Laſtzug fuhr weiter Anſcheinend hatte
der Laſtzugführer den tödlichen Unfall nicht bemerkt

Natürlich nur eine
findige Hausfrau
konnte auf dieſe gute Methodo
ommen Jhr Mann mußte

ſaubere Arbeitskleider haben
aber dieſe ſchmutzigen ſchmierigen
blauen Kittel und Hoſen immer
wieder ſäubern das war wirklich
nicht leicht Konnte da das fett

und ſchmutzlöſende i nicht helfen
Gedacht getan Sie veichte die Be

rufskleidung in heißer Löſung ein und kochte dann
mit i nach Heute iſt ſie froh über dieſes billige und
gute Waſchverfahren das ſie jedem einpfehlen kann

Wulfen Werkmenet tetrdene Ehrennadel des Deutſchen b
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Mitteldeutsche Wirtschaſtsreitung
G

Ein Großhafen im Tessin
Im Zuge der Entwicklung des Transportverkehrs

im Kriege hat ſich die Schweiz veranlaßt geſehen
Seeſchiffe zu chartern und unter Schweizer
Flagge fahren zu laſſen Jn dieſem Zuſammenhang
intereffſiert es nun einmal die Möglichkeiten der
Waſſerſtraßenverbindungen der Schweiz mit dem
Meer darzulegen Aktuellen Reiz erhält dieſes
Thema auch durch die Tatſache daß in Jtalien Be
ſtrebungen dahin gehen die Schweiz an das ober
italieniſche Kanalſyſtem und damit an die Adria
häfen anzuſchließen

Damit würden die bisherigen Waſſerwege der
Schweiz zum Meer Rhein und Rhone um einen
weiteren vermehrt der in der Lage wäre den einſt
weilen noch ausſchließlich auf die Eiſenbahnverbin
dung angewieſenen Transport zwiſchen italieniſchen
Hafenſtädten und der Schweiz zu übernehmen Ein
italieniſcher Jngenieur Dr Beretta hat zwei

läne ausgearbeitet die mit Einſchluß der modern
en Formen der Schleuſentechnik den Anſchluß der

Schweiz an die Aria zum Ziele haben Zwei
Streckenführungen ſtehen zur Debatte Die eine ver
bindet Turin Lago Maggiore Venedig Monfal
eone Dieſer Kanal würde 31 Schleuſen benötigen
ſeine Baukoſten würden ſich auf annähernd 2000 Mil
lionen Lire belaufen Die zweite Kanalplanung ſieht

einen Kanal Lago Maggiore Cremona vor dann
eine Regulierung des Po und einen Kanal vom Po

bis Venedig Bei dieſem Projekt würden ſich un
gefähr 1500 Mill Lire an Koſten ergeben

Die Bedeutung eines ſolchen Kanals für die
Schweiz ergeht aus der Tatfſache daß ein großer
Teſſiner Hafen mit Anſchluß an die Adria bei einer
ausgebauten Straßen und Schienenverbindung mit
dem Basler Hafen die Schweiz als Umſchlagplatz
zwiſchen Jtalien und den Nordweſtſtaaten mehr als
bisher am internationalen Handel teilnehmen ließ
Weitere Auswirkungen glaubt man in einem ſich
zwangsläufig aus dieſen Verkehrsmöglichkeiten er
gebenden heranwachſenden Jnduſtriezentrum Teſſin
zu ſehen Es bleibt abzuwarten wann und in welcher
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Form dieſe Pläne die von den intereſſierten
ſchweizer und italieniſchen Stellen gefördert werden
verwirklicht werden Jedenfalls dürften vereinzelte
Widerſtände wie ſie durch die Intereſſen der Eiſen
bahnen begründet ſind nicht in der Lage ſein die
Ausführung eines Projektes zu verhindern das die
Frachtkoſten um mehr als die Hälfte zu ſenken ge
eignet iſt

Umsatzsteuer bei Lohnabführung
Zur Vermeidung von Zweifeln die ſich bei An

wendung der Ziffer 2 des Runderlaſſes des Reichs
kommiſſars für die Preisbildung Nr 123/39 vom
21 November 1939 ergeben können weiſt der Reichs
kommiſſar für die Preisbildung darauf hin daß die
Umſatzſteuer nicht zu den vom Preiſe abzuſetzenden
Zuſchlägen für lohngebundene Unkoſten Wagnis Ge
winn und dergleichen gehört und daher ſoweit dies
bisher geſchehen iſt im Rahmen der ſteuerrechtlichen
Vorſchriften den Auftraggebern auch weiter in voller
Höhe beſonders in Rechnung geſtellt werden kann

Grundsteuer Billigkeitsrichtlinien
Durch Erlaß des Reichsfinanz und Reichsinnenminiſters

n die Richtlinien für Billigkeitsmaßnahmen bei
r Grundſteuer für das Altreich neu gefäßt worden Die

Aenderu berſickſichtigen in der Hauptſache die durch den
Krieg bedingten beſonderen Verhältniſſe die ſich auch auf den
Grundbeſitz auswirken können Für die freigemachten Gebiete
im Weſten bleiben Anordnungen vorbehalten Die neuen Richt
linien enthalten auch die Regelung der Ertragsminde
rungen beim Beherbergungsgewerbe und bei
den Privatkrankenanſtalten Die Gemeinden ſollen bei der An
wendung der Weiſungen wohlwollend verfahren und eine etwa
durch den Krieg eingetretene Verſchlechterung der perſön
lichen Verhältniſſe des Steuerſchuldners genügend
berückſichtigen Die Kichtlinien gelten rück wirkend
Pegie Grundſteuer die für die Zeit ab 1 April 1939 erhoben

Meldepflicht für Juwelen
Verkauf genehmigungspflichtig

Jm Reichsanzeiger vom 29 Januar wird eine Anord
nung veröfentlicht die am 30 Januar 1940 in Kraft tritt
Sie bezweckt eine ein malige Meldung der Beſtände
an loſen Edelſteinen Halbedelſteinen und echten Perlen ſoweit
fie im S 1 aufgezählt werden Die Veräußerung dieſer Steine
und Perlen iſt genehmigungspflichtig Dagegen unterliegen die
Verarbeitung von Edelſteinen Halbedelſteinen und
Perlen und die Veräußerung dieſer Waren in gefaßtem Zu
ſtande oder als Schmuckſtücke keinen Beſchränkungen
Vordrucke für die Beſtandsmeldungen ſind bei der Reichsſtelle
für Waren verſchiedener Art Berlin W 68 Hedemannſtr 10
anzufordern

Einheitliche Vollstreckung
Nach der Wiedervereinigung der Oſtmark des

Reichsgaues Sudetenland des Protektorats Böhmen
und Mähren ſowie des Memellandes und Danzigs
mit dem Deutſchen Reich entſtand die Frage ob und
in welcher Weiſe die in dieſen Gebietsteilen errich
teten Schuldtitel im Rechtsgebiet des Altreiches
würden vollſtreckt werden können und ob es nun
mehr auch zuläſſig ſei Schuldtitel die von Gerichten
des Altreiches herrührten ohne weiteres in den zum
Reich zurückgekehrten Gebietsteilen zur Vollſtreckung
zu bringen Nach Beſeitigung der Schwierigkeiten
ſind nunmehr durch die Verordnung zur einheit
lichen Regelung der Vollſtreckung von Titeln in den
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Fortſetzung

Jmmer muß ein Lebensalter wenn es ausgeſchöpft
wurde zu einer ſolchen Seelen umd Schickfalskriſe

ren Die eigentümliche Kraft die uns auf einer
bensſtufe beſeelte läuft einmal aus und geht zu

Ende Unſere Art das Leben anzuſehen und die
Dinge anzufaſſen die ſich ſo lange bewährte daß wir
ſie für endgültig hielten führt irgendwann einmal

gründlichem Verſagen Das Leben verliert ſeine
rbe die Welt ſtarrt uns entgöttert umd wertlos

an Wir fühlen uns verlaſſen und verbraucht umd
ehr bald wird aus der Seelen eine Schickſalskriſe
uch äußerliche Schläge bleiben nicht aus

Es iſt eigenartig daß in ſolchen Zeiten ein gering
ügiger Anſtoß genügt um uns die Hohlheit unſerer
oſition zu zeigen Noch vor kurzem hätten wir
raft unſeres Selbſtbewußtſeins jeden Schickſals

ſchlag ertragen können jetzt in der Stunde unſerer
Schwäche wirft uns der geringſte um Wir fühlen
uns ausgehöhlt und leben ſchließlich nur noch mecha
niſch weiter Aber in der letzten Verzweiflung finden
wir in uns einen neuen Grund Wir gehen zu
grunde um den Grund zu finden Von der Not her
vorgerufen erwacht in uns ein neuer Widerſtand
und eine Lebensſchicht mit unverbvauchten Kräften
und einer ganz andern Art der Welt gegenüberzutre
ten wird angebrochen Unverſehens richten wir uns
in einer neuen Haltung wieder auf Wir faſſen wie
der Fuß im Leben aber es iſt Neuland was wir be
traten Neue Werte verleihen der Umwelt neue
Farben Wir haben uns gehäutet und verjüngt ein
neues Lebensalter iſt angebrochen

Nach dem Willen der Natur durchlaufen wir
innner zwiſchen gwei Lebensaltern ſolche Lebens

h
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verſchiedenen Rechtsgebieten des Großdeutſchen Rei
Geſamtgebietches vom 16 Januar 1940 die im

Großdeutſchland entſtandenen und künftig entſtehen
den Schuldtitel einander rechtlich gleich
geſtellt
jeder Art mit Ausnahme der Beitreibung
Steuern Anwendung wenn ihre Vollſtreckung ſich nach
den Vorſchriften der Reichszivilprozeßordnung oder
einer der im Großdeutſchen Reich geltenden Exeku
tions Ordnungen richtet Sie gilt für das Geſamt
gebiet des Großdeutſchen Reiches mit Einſchluß des
Protektrats Böhmen und Mähren ihre Einführung
in den eingegliederten Oſtgebieten bleibt zunächſt
vorbehalten

Braunkohlenanleihe überzeichnet Die Zeichnung
für die unter Führung der Deutſchen Bank aufgelegte
5proz 50 Mill RM Anleihe der Rheiniſche
AG für Braunkohlenbergbau und Brikettfabrikation
Köln konnte wegen Ueber zeichnung bereits am
Mittag des erſten Zeichnungstages geſchloſſen
werden

Für 180 RM nach Moskau Nach zweijähriger
Unterbrechung iſt der Flug nach Moskau und um
gekehrt wieder aufgenommen worden Der Flug
preis beträgt 180 RM für den Flug in einer Rich
tung und 324 RM für den Hin und Rückflug Die
reine Flugzeit überſchreitet 9 Stunden nur knapp
doch iſt man länger als 24 Stunden genau 28 Stun
den und 5 Minuten unterwegs weil in Königsberg
mit Rückſicht auf die lange Flugdauer eine Ueber
nachtungszeit eingelegt wird

Zum Reichskommiſſar für die Behandlung feind
lichen Vermögens hat der Reichsminiſter der Juſtiz
den Reichskommiſſar für das Kreditweſen a W Dr
Ernſt beſtellt Die Dienſtſtelle des Reichskommiſſars
befindet ſich Berlin W 8 Mauerſtraße 43/44

Gerling Konzern Jm Jahre 1939 belief ſich bei der
Gerling Gruppe das Neugeſchäft in der Lebensver
ſicherung auf 293 282 Mill RM Der Geſamtbeſtamd
der Lebensverſicherungsgruppe des Konzerns ſtieg auf
1,823 Mrd RM

Berliner Börse
Berliner Börse von gesfern

Berlin 30 Januar Entſprechend den vorbörslichen Er
wartungen ſetzten die Aktienmärkte am Dienstag in feſterer
Haltung ein Die Umſatztätigkeit war allerdings nur in ein
zelnen Werten etwas lebhafter Auf verſchiedenen Markt
gebieten überwogen Strichnotizen

Miteldeutsche Börse
Leipzig 30 Januar Am Aktienmarkt hatten nur wenige

Papiere größere Umſätze Rege Nachfrage beſtand für Papier
aktien

W

und Carl Dunchker Berlin

kriſen Die menſchliche Entwicklung verläuft nicht
ſtetig und kontinuierlich ſondern in ſtoßwetſen
Hebungen und Senkungen Dies kann uns nicht be
fremden zeigt doch auch ſonſt die Natur dasſelbe
Bild Jn einer Art Beharvungsſtreben wird ein
alter Zuſtand eine gewiſſe Zeitlang feſtgehalten
dann aber wird eine gewiſſe Grenze überſchritten und
plötzlich ſetzt ſich mit Ungeſtüm das Neue durch Ewig
ſcheint das winterliche Eis den Strom zu binden Da
ſprengt plötzlich in einer Nacht der Druck die Hülle
und ſtürzt die Welt in ein Chaos aus dem ſich erſt
allmählich ein Zuſtand neuer Stetigkeit ergibt An
einem beſtimmten Tage entſchlüpft der Schmetterling
der Puppe An einem Tage ſpringen die Knoſpen
in einer Woche iſt das Getreide zum Schnitte reif
Bei den Menſchen iſt es nicht anders Auf langſam
dahinfließende Entwicklungsjahre folgt immer wie
der einmal ein plötzlicher Sprung nach vorn und es
iſt eine Wohltat ſich auch in unſerm Schickſalsleben
zum Vertrauen in das Walten der Natur hindurch
zuringen

Sollen wir den Kriſen da wir doch ihr Nahen
vorausſehen können ausweichen Müßten wir nicht
Narren ſein es nicht zu tun

Das wäre allerdings das ſchlechte Ergebnis
unſerer Betrachtungen und es iſt ein Glück daß wir
es nicht zu befürchten brauchen denn ſonſt ſollte man
lieber die Lehre von den Lebensaltern wie ein ge
fährliches Geheimnis hüten z Aber das Wiſſen um
das Kommen einer Kriſe erſpart uns die Kriſe nicht
Wenn wir ihr mit Schlauheit auszuweichen ſtreben
kommt ſie mit Liſt und Tücke unverſehens von der
andern Seite und fällt uns im Rücken an wo wir ſie
nicht erwartet haben Wenn wir uns vollends gänz

lich gegen ſie wappnen und ſeeliſch ſtarr und un

Lehm verbeſſern
Die Verordnung findet auf Schuldtitel fanſtdick

von

ſchon geſchehen iſt

Mittwoch 31 Januar 1940

So pflanzt man Bäume
Ratſchläge für Siedler und Gartenbeſitzer

Was nötig iſt im Garten zu ziehen haben uns
die Monate gezeigt in denen uns England den
Krieg aufzwang Vorſorgen

So manches Fleckchen im Garten kann dieſes
ahr nutzbringend verwertet werden Selbſt wenn

alles im Ueberfluß da iſt und da ſein ſollte ſo iſt
es doch etwas ganz eigenes um eigengebaute
Früchte um Obſt das friſch vom Baume genommen
werden kann das wie es bei den köſtlichen Früh
äpfeln den Frühbirnen der Fall iſt erſt bei voller
Baumreife den ganzen Zauber des Duftes und
Wohlgeſchmacks entfaltet Und erſt die Pfirſiche die
Aprikoſen Dieſe Früchte können ja nie völlig reif
auf den Markt kommen denn da wären ſie zu weich
und würden verderben

Buſchbäume oder bei Birnen und Aepfeln die
ſchlanken Spindelbäume tragen ſchon im zweiten
Jahr ebenſo Spalierobſt Da gilt niemals die
Ausrede daß irgend jemand zu alt ſei um noch
Obſtbäume zu pflanzen Uebrigens pflanzt man ja
einen Baum nicht nur für ſich ſondern für die die
nach uns kommen Um alſo dieſes Jahr viele
Bäume auch Beerenſträucher anzupflanzen müſſen
wir jetzt die Vorbereitungen treffen ſofern wir das
nicht ſchon im Herbſt taten oder tun konnten Der
Herbſt war ja meiſtens überall mehr als naß da
blieb vieles liegen das bei trockenem Wetter auch
bei leichtem Froſt und da erſt recht nachgeholt
werden kann und ſoll

Baumgrube gut einen Meter im Durchmeſſer
einen Meter tief die ausgehobene Erde nebenan
legen mit Kompoſt miſchen auch mit gelagertem

gut durchfeuchtetem Torfmull Sandböden auch mit

erhöhten
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auf den Boden der Baumgrube
Kieſel legen und die ganze Sache aus

frieren laſſen Zu gleicher Zeit ſollten wir die
Bäume in der Baumſchule beſtellen ſofern das nicht

Bei Beerenſträuchern wird ge
nau ſo verfahren nur braucht das Pflanzloch nicht
ſo tief und breit gemacht zu werden Ende des
Monats kann bei offenem Wetter ſchon gepflanzt
werden Zuvor ſchlägt man einen Pfahl in die
Mitte ſetzt die Pflanze erhöht ein ſie wird ſich mit
der Erde ſetzen und ſchlemmt tüchtig nach Alle
angeſtoßenen Wurzeln werden eingekürzt und zwar
mit der Schnittſeite nach unten

Angebunden wird erſt enödögültig wenn ſich das
Erdreich geſetzt hat anheften d h loſe anbinden

wird man aber beſonders den Hochſtamm es könnte
ſonſt vorkommen daß der Wind den noch loſe ſitzen
den Stamm umwirßfſt

Wirtſchaftsberatung für den Bauery
Für die Durchführung für die Erzeugungsſchlacht

ift die Wirtſchaftsberatung auf de
Lande von großer Bedeutung Dank der Aufbau
arbeit des Reichsnährſtandes kann dieſe Beratung
heute bis an das letzte Dorf herangetragen werden
Gegenwärtig ſtehen für die allgemeine Wirtſchafts
beratung 5660 Kräfte zur Verfügung die ſich aus
Diplomklandwirten aus Lehrerinnen der landwirt
ſchaftlichen Haushaltungskunde und techniſchen Kräf
ten zuſammenſetzen Auf den einzelnen Berater
kommen rund 800 Betriebe Die allgemeine Wirt
ſchaftsberatung wird auch im günſtigſten Falle immer
eine Vielzahl von Bauernbetrieben zu beraten haben
Nicht die Zahl der Beratungskräfte iſt entſcheidend
ſondern die Tatſache daß die Förderung der land
wirtſchaftlichen Erzeugung letzten Endes vom Be
triebsleiter ſelbſt abhängt

Aufgabe der Beratung iſt es Anregungen
zu geben und den Bauern und Landwirten uner
müdlich bei ihrer ſchweren Arbeit zur Seite zu
ſtehen Um die Einzelberatung ſtärker in den Vor
dergrund ſtellen zu können wurden die ehren
amtlichen Hofberater geſchaffen Ein wei
terer Mitarbeiter iſt der landwirtſchaftliche
Berufsſchullehrer Durch den geplanten
Ausbau des ländlichen Berufsſchulweſens werden
demnächſt in jedem Kreiſe mehrere ſolcher Kräfte
vorhanden ſein die der allgemeinen Wirtſchafts
beratung zur Verfügung ſtehen

Daneben hat der Reichsnährſtand eine große Zahl
von Spezialberatungsſtellen geſchaffen So
werden zur Durchführung der Milchleiſtungs
kontrolle über 10000 Kräfte benötigt
züchteriſchen Fragen werden durch 170 Tier
zuchtämter wahrgenommen Jn ähnlicher Weiſe
ſtehen für alle Zweige der Landwirtſchaft Sonder
berater zur Verfügung

Vom Umgäang mit Teer Bei kaltem Wetter
iſt der Teer mit dem man Aſtwunden verſtreicht zu
ſteif als daß man ihn mit dem Pinſel auftragen
könnte
Feuer warmhalten aber weniger umſtändlich iſt es
wenn man etwas Obſtbaumkarbolineum zuſetzt und 1
gleichmäßig verrührt Man hat dann ein jederzeit
ſtreichfertiges Material das die wunden Stellen am
Baum gleichmäßig verſchließt

Maſchinen erſparen Menſchenkraft
Gründung von Schlepper Gemeinſchaften erforderlich

Die Ernährungs freiheit zu ſichern iſt
eine der größten Aufgaben der deutſchen Landwirt
ſchaft für 1940 War der Bauer ſchon bisher ge
zwungen fehlende Arbeitskräfte durch

Maſchineneinſatzſo iſt dieſes Problem noch gewachſen Die große Auf
gabe wird nun ſein die vorhandenen Bauernſchlepper

ſo einzuſetzen daß das Ziel Erfolgreicher Kampf

wettzumachen

gegen die Blockade erreicht wird Mit anderen

Worten Größter Nutzen für die Volksgemeinſchaft
bei ſparſamſtem Brennſtoffverbrauch iſt oberſtes Ge
ſetz Eine diesbezügliche Verfügung des Reichs
bauernführers iſt bereits ergangen Nun liegt es an
der Landwirtſchaft den gemeinſchaftlichen Einſatz der
Landſchlepper ſo zu organiſieren daß der Zweck voll
erreicht wird Daran muß ſchon jetzt gedacht werden
damit beim Beginn der Frühtahrsbeſtellung dieſes
größte Problem der Landwirtſchaft gelöſt iſt

So wenig der Bedarf an Schleppern zur Zeit zu
decken iſt ſo wenig iſt es auch die Nachfrage nach
Landmotoren Auch hier ſind Beſtimmungen erlaſſen
worden welche die vorhandenen Schwierigkeite
löſen ſollen Doch wird auch hier die gemeinſchaft
liche Benutzung den Vorzug erhalten

So werden wir an den Schwierigkeiten in der
Landwirtſchaft die ja bekannt ſind nämlich den
fehlenden Menſchen und Maſchinen nicht ſcheitern
Die Volksgemeinſchaft erfordert nun auch Schlepper
und Motorengemeinſchaft der Land wirtſchaft Der
Nationalſozialismus hat ſchon ganz andere Pro
bleme gelöſt Unſere Organiſationskunſt wird auch
dieſes zweifellos nicht leichte Problem löſen

Damit wird frühzeitig für die Erledigung der
wichtigſten Arbeiten in der deutſchen Landwirtſchaft
geſorgt werden Für die Beſtellung der Aecker und
die Transportfragen Die gemeinſame Benutzung
arbeitskraftſparender Maſchinen wird uns auch im
Jahre 1940 die rechtzeitige Erledigung der dringend
ſten Arbeiten auf dem Land ſicherſtellen

Diektungenu kür Fenster um Biecle

berührbar machen dann greift ſie uns an unſerm
Körper an dann werden wir krank Die Seele hat
die biologiſche Aufgabe die Schläge des Schickſals
aufzufangen und zu verarbeiten Wenn ſie dieſer
Aufgabe nicht mehr gerecht wird greift das Schickſal
unſern Körper an Tatſächlich ſehen wir nicht ſelten
in den Kriſenzeiten die Menſchen empfindlich krank
werden und dann vollzieht ſich meiſtens während der
Krankheit in der Seele die notwendige Wandlung des
Reifungsvorganges für die ſie in geſundem Zuſtand
nicht zu haben war
Die Krankheiten haben alſo ſehr oft oderimmer einen ſchickſalhaften Sinn So müſſen ſie
verſtanden und ausgewertet werden Man weiß
heute daß man Fieber nicht unterdrücken darf weil
es eine Reinigung und Selbſtheilung des Körpers
iſt So muß man ſich das Krankſein gelegentlich ge
ſtatten wenn man ſich auch nicht verheimlichen darf
daß bei einem natürlichen d h naturgemäßen Leben

eine kräftige Veranlagung vorausgeſetzt Krank
heiten überflüſſig ſind Ein reges und bewegtes
Seelenleben ein tapferer und wacher Lebensſinn der
das Auf und Abſchwingen des Lebensrhythmus nicht
fürchtet geben ihnen gar keine Gelegenheit ſich zu
entfalten Kommen ſie aber ſo ſoll man ihre Bot
ſchaft hören und aus ihnen ſeine Lehre ziehen

Ein neues Alter beginnt nur wenn das frühere
erſchöpft wurde d h nach einer Kriſe Jedes Lebens
alter hat ſeine Geburtswehen und dieſe treten nur
ein wenn der bisherige Zuſtand wirklich ausgelebt
wurde Darum iſt der volle Einſatz im Leben von
entſcheidender Wichtigkeit Wer glaubt ohne eigenen
Einſatz hindurchzukommen bleibt rettungslos am
Wege liegen bleibt unfertig und ungeformt Das
Leben will gewagt werden ſonſt wird es nie gewon
nen Ja in jedem Lebensalter will es von neuem
gewagt werden Auf jeder Lebensſtufe auch mit fort
geſchrittenen Jahren muß man es auf eine neue
Weiſe ergreifen und ſich von ihm ergreifen laſſen
Jm Lebenskampf zu unterliegen iſt micht ſo ſchlimm
wie an dieſem Kampfe vorbeizugehen Und völlig
irren die die glauben ſie könnten das Leben durch
ein Dogma oder eine Philoſophie überſpringen

Auch die Kriſen ſind notwendig wir können und
dürfen nicht daran vorbei Gewiß wird niemand
der in einer Kriſe drinſteckt geneigt ſein zu ſagen
wie gut daß es mir ſchlecht geht Tut er es ſo geht

es ihm noch nicht ſchlecht genug Erſt wenn Schmerz
und Not ſo groß werden daß wir die Engel im
Himmel ſingen hören hat die Kriſe lebensgeſetzlich
ihren Zweck erfüllt und uns von unſerer Vergangen
heit losgeriſſen Dann erſt werden wir geneigt ſein
den früheren Halt im Leben den uns ein vergange
nes Lebensalter gab fahrenzulaſſen und uns zu
einem neuen aufzurecken

Die Einſicht in dieſe Vorgänge macht noch gar
nichts aus Erſt die harte Wirklichkeit der Schickſals
dynamik reißt uns los vom alten Ufer Das Denken
hinkt dem Leben immer nach Die weſentlichen Dinge
auf der Erde können nicht e werden weil ſie
erlebt ſein wollen Ein einziges großes Schickſal ſagt
uns mehr als jahrelanges Studium der Philoſophie
Das Leben iſt ſein eigener Lehrmeiſter kann es
anders ſein Wiſſen wir doch nur zu gut daß die
Ungelehrten hinter den Gelehrten an Lebensreife
keineswegs zurückbleiben Vielleicht iſt es ſogar eher
umgekehrt weil zu vieles Grübeln taub gegen das
Leben macht Aufgabe des Denkens iſt es immer
nur die Erfahrungen des Lebens wenn ſie gemacht
ſind zu buchen und auszudeuten

Dies iſt auch hier unſere Aufgabe Die Betrach
tung der Lebensalter kann keine Erfahrung erſparen
aber ſie kann vielleicht den Mut verleihen auch in
den Zeiten der Kriſe ſeinen Mann zu ſtehen

Wäre Not ſinnlos ſo wäre es richtig ſich gegen
ſie zu betäuben da ſie aber einen Sinn hat iſt es
notwendig ſie durchzuhalten Durch mancherlei Mittel
können wir unſere Seele in einen Zuſtand verſetzen
der einer dauernden Narkofe ähnlich ſieht Man kann
ſich durch unabläſſiges Umherreiſen betäuben man
kann ſich in einen Strudel von Vergnügungen
ſtürzen man kann ſich durch ein Uebermaß von Arbeit
des Gefühls berauben Aber das Gewöhnlichfte iſt
der Alkohol Nur nichts mehr fühlen denkt der
Lebensheld und greift zur Flaſche Jn Kriſenzeiten
ſchläft man ſchlecht darum holt man ſich ſtatt die
Pein der Nachtgedanken auszuhalten des Abends
die nötige Bettſchwere und preiſt ſich ſelbſt als einen
Lebenskünſtler Die Lebenskunſt iſt leider blauer
Dunſt Gerade nur in der Pein gewinnt der Orga
nismus an Spannkraft ſich wieder emporzuſchnellen
Wenn wir uns mit Drogen über ſie hinwegtäuſchen
kommen wir nie zu einem neuen Anfang Man muß
ins tiefe Waſſer um zu ſchwimmen

Fortſetzung folgt

Die tier

Man kann den Teer natürlich über dem
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